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Schöne Orte nachhaltig & klimarelevant
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Bäckerei Trefz, 
Klöpfer Schuhe,
Heimatmuseum, 

Grüne Hausnummer
 Seemühle,

 E-Tankstelle,
 Tälesbräu, 

Weissacher Teekesselchen

regional, saisonal&Sozial

Herzliche Einladung für Neubürger 
und Interessierte
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Seite 11
Öffentliche Bekanntmachung 
Bebauungsplan „Wanne -  
1. Änderung und Erweiterung“
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Notdienste Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizeiposten Unterweissach 3526-0
Rettungsdienst / Krankentransport 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztliche Notfallpraxis im Backnanger 
Gesundheitszentrum, Eingang Stuttgarter 
Straße (rechts neben der Kreissparkasse) 
Karl-Krische-Straße 4,Tel. 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher 
Notfalldienst
Zentral in den Ambulanzräumen der Kin-
derklinik Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen, ab 8 
Uhr, Tel 01806 073614

Zahnärztlicher Notfalldienst 
für Baden-Württemberg
Tel. 0761 12012000

Augenärztlicher Notfalldienst 
für den Rems-Murr-Kreis
Tel 01806 071410

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 08.00 – 
08.00 Uhr, am Samstag, am Sonntag 
und an den Feiertagen unter Telefon-Nr.: 
01805 003656

Apotheken –  
Bereitschaftsdienst
Löwen-Apotheke Sulzbach
von 06.05.2023, 08:30 Uhr 
bis 07.05.2023, 08:30 Uhr
Backnanger Str. 32 71560 Sulzbach an der 
Murr, 07193 - 69 67
www.Loewenapotheke-sulzbach.de

Schiller-Apotheke Backnang
von 07.05.2023, 08:30 Uhr 
bis 08.05.2023, 08:30 Uhr
Schillerstr. 36 71522 Backnang
07191 - 16 70
www.schiller-apotheke-backnang.de

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
Rems-Murr
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot)
Tel. 07000/8437668
Samstag, 06.05.2023 
bis Sonntag, 07.05.2023
Tierarztpraxis Krüger/Assistent, Backnang, 
Akazienweg 48, Tel. 902284

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal, 
Geschäftsführung Martina Zoll 
Tel 9115-33 (Di – Fr Vormittag)

Ambulante Alten- u. Krankenpflege, Haus-
wirtschaftliche Versorgung, Betreuung:
Pflegedienstleitung Heike Stadelmann, 
Tel 9115-30

Stellvertretungen: Nicole Köpl,  
Ursula Heller-Bauer, Stefanie Güldenfuß
(Nutzen Sie unseren Anrufbeantworter – 
wir rufen umgehend zurück)
Leistungsabrechnung: Kathrin Siegler 
Tel 9115-34 (vormittags)
Tagespflege: 
Tel 9115-40
Essen auf Rädern:  
Sabine Wörner, Susanne Maier 
Tel 9115-32 (Mo-Fr von 9.00 – 10.30 Uhr)

Störungen im Stromnetz
24 Stunden Hotline
Tel  0800 7962787
Technische Meldungsannahme
Tel 07144 266300 oder tma@syna.de

Nachbarschaftshilfe
Jeder kann in eine Situation kommen, 
in der er Hilfe braucht. Dafür gibt es die 
Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten dazu anbietet. Bei 
Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennot-
stand können wir im Haushalt und beim 
Einkauf helfen. Außerdem können wir Sie 
zum Arzt begleiten und Behördengänge 
mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Frau Claudia Peyer Tel 59395

Alexander-Stift  
Gemeindepflegehaus 
Weissach
Brüdenwiesen 7 - 9
Fax 07191 35910-10
Tel 07191 35910-0
Heimleitung: Arne Vogel, 
a.vogel@alexander-stift.de
aufnahme@alexander-stift.de, 
www.alexander-stift.de
Hier finden Sie wichtige Informationen  
über uns. Besucher sind immer herzlich  
willkommen!
Wir bieten an: Dauerpflege, Kurzzeitpflege, 
Betreutes Seniorenwohnen
Aufnahmen und Informationen über 
Tel 07183 3059140

Katholische Familienpflege 
Rems-Murr
Talstraße 12, 71332 Waiblingen, 
Tel 07151 1693155
Einsatzleiterin: Frau Glass
Mobil 0176 16931551

Ambulanter Dienst des DRK
Kreisverband Rems-Murr, Fachpflege, Hil-
fe bei der Pflege und Unterstützung bei 
der Haushaltsführung, Fahrdienste für 
alte und behinderte Menschen auch mit 
Rollstuhl (Ärzte, Einkäufe, Besucherfahrten, 
Ausflüge, Restaurantbesuche usw.), Haus-
notruf, Hilfsmittelberatung, 
Tel 88311 (täglich von 8 bis 12 Uhr).

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang 
info@hospiz-remsmurr.de
www.hospiz-remsmurr.de
Begleitung Schwerstkranker, 
Sterbender und ihrer Angehörigen

Ambulante Hospizbegleitung
Einsatzleitung für den gesamten Rems-
Murr-Kreis Unterstützung zu Hause, im 
Krankenhaus und im Pflegeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-0

Stationäres Hospiz Backnang
Krankenhausweg 10, 71522 Backnang
stationaeres@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-40

Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pusteblume
Begleitungen von Kindern u. Jugendlichen 
bei Krankheit, Tod u. Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-20 

Beratung zur Patientenverfügung 
und vorsorgenden Papieren
Terminvereinbarung unter 
Tel 07191 92797-0

Trauernetzwerk Rems-Murr
Tel 07191 92797-0

Senioren-Büro Weissach im Tal
Tel 353136

Weißer Ring
Unterstützung von Kriminalitätsopfern  
im Rems-Murr-Kreis
Tel 0711 90713990

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr
Um Frauen aus Gewaltbeziehungen Infor-
mationen über eine Beratungsmöglichkeit 
zu bieten, ist dies eine gute Möglichkeit.
Tel 07191-9308655
Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax: 07191-9307859
https://www.drk-rems-murr.de/fh.html

Frauenhaus
Verein zur Hilfe für Frauen und Kinder e.V.
Frauenhaus: Das Kontaktbüro befindet 
sich in Schorndorf, Augustenplatz 4.
Tel 07181 61614
Beratungstermine werden nach vorheri-
ger telefonischer Absprache vergeben. In 
den Nachtstunden und am Wochenende
sind wir über das Polizeirevier Schorndorf 
erreichbar: Tel 204-0

Nikolauspflege - NIKO Sehzentrum
Beratung, Qualifizierung und Hilfsmittel  
für Menschen mit eingeschränktem Seh-
vermögen.
Firnhaber Str. 14, 70174 Stuttgart
niko.sehzentrum@nikolauspflege.de
www.nikolauspflege.de
Tel 0711 6564-830
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Gemeindegeschehen
Bauhof übernimmt Anlegung der Spielflächen am 
Kinderhaus
Was hilft in Zeiten von Handwerkermangel und Lieferschwierig-
keiten? Ein starkes Bauhofteam!

Um noch längere Wartezeiten und Verzögerungen zu verhindern, 
arbeitet unser gemeindlicher Bauhof seit Mitte April tatkräftig 
und fachmännisch an der Anlegung der Außenspielflächen für un-
ser Kinderhaus an der Weissach. Diese sollen nun in zwei Bauab-
schnitten in den kommenden Wochen realisiert werden. So kann 
der erste Abschnitt schon genutzt werden, während im anderen 
noch gearbeitet wird.
So werden zeitnah die so dringend benötigten neuen Spielflächen 
für unsere Kleinsten zur Verfügung stehen und das in nahezu kom-
pletter Eigenleistung. Schon mal vorab vielen Dank an unser enga-
giertes Bauhofteam, das sich diesem Projekt nun angenommen hat.

Altersjubilare

Wir gratulieren herzlichst zum Geburtstag:

08.05.2023
Herrn Dietrich Bollinger, Oberweissach 85 Jahre

Warentauschbörse

Folgende Gegenstände sind kostenlos abzugeben

-  ca. 50 leere Marmeladengläser mit 370ml Füllmenge 
Tel.: 57828

Wer etwas zu verschenken hat, kann dies gerne bei Frau 
Heudorf telefonisch unter 3531-12 oder schriftlich  
Vorzimmer@weissach-im-tal.de bis spätestens jeden Montag, 
10.00 Uhr unter Angabe der Telefonnummer mitteilen.

Abzugebende Gegenstände werden wöchentlich kostenlos veröf-
fentlicht.

Fundsachen
- ein Fundfahrrad

Jugendtreff

Öffnungszeiten

Wir sind für euch da:
Montag  16.00 - 19.00 Uhr,
Dienstag  16.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch  16.00 - 21 .00 Uhr,
Donnerstag  16.00 - 20.00 Uhr
und Freitag  16.00 - 22.00 Uhr (von 20 – 22 Uhr ab 12 Jahren)

Die Grundschulkinder der 4. Klasse sind freitags 14.00 - 15.30 
Uhr zum Kiddiestreff eingeladen.

Bei Fragen meldet euch gerne bei uns:
jugendreferat@weissach-im-tal.de
Tel. 01772634097
Jana & René

Defibrillatoren-Standorte (24 Stunden zugänglich) in Weissach im Tal

Standort Adresse Ortsteil

Getränke Galaxie Kugler Stuttgarter Straße 76 Unterweissach

Bäckerei Trefz Bei der langen Brücke 8 Unterweissach

Gemeindehalle Unterweissach Kelterweg 20 Unterweissach

Seniorenbegegnungsstätte Brüdenwiesen 5 Unterweissach

SV Unterweissach Tennis-Vereinsheim Jägerhalde 46 Unterweissach

Dorfhaus Cottenweiler Heutensbacher Straße 5 Cottenweiler

Bildungszentrum Sporthalle Place de Marly 1 Cottenweiler

Bürgerbegegnungsstätte Kammerhofweg 21 Oberweissach

Dorfhaus Bruch Lindenweg 2 Bruch

Gemeindehaus Wattenweiler Waldweg 5 Wattenweiler
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Gartenarbeit

 
 Foto: juff

In diesem Jahr steht eine Neugestaltung des Gartens vom Jugend-
treff an. Gerne wollten wir das schon letztes Jahr umsetzen, da die 
Kindergartenkinder aber vorübergehend dort eine Spielmöglich-
keit gefunden hatten, wurde das Vorhaben vertagt. Da wir gerne 
im Sommer draußen grillen möchten und der Garten aktuell nicht 
dazu einlädt, möchten wir dies schnellstmöglich ändern. So wur-
de der Rasenmäher ausgepackt, um zumindest dem Wildwuchs 
entgegenzuwirken. Sobald wir das Go haben, legen wir los. Wer 
Ideen oder Anregungen hat, was im Garten umgesetzt werden 
soll, ob Grillstelle, Sitzmöglichkeiten oder anderes, darf sich ger-
ne bei uns melden.

Ortsbücherei
Weissach im Tal

 

Öffnungszeiten

Dienstag 16.00 - 19.00 Uhr
Freitag   9.00 - 12.00 Uhr, 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
Friedensstr. 10, 71554 Weissach im Tal
Telefon: 07191/368523
buecherei@weissach-im-tal.de

bibi
Bibliothek im Bildungszentrum

Bibliothek für die Gemeinden des Zweckverbandes 
Bildungszentrum Weissacher Tal: Allmersbach i.T., 
Althütte, Auenwald, Weissach im Tal

Die Bibliothek befindet sich im öffentlich zugänglichen Schulge-
bäude des Bildungszentrums Weissach im Tal und steht allen Bür-
gerinnen und Bürgern zur Verfügung.

Öffnungszeiten öffentliche Ausleihe:
Montag  von 13:30 bis 16:00 Uhr
Dienstag  von 16:30 bis 19:30 Uhr
Donnerstag  von 16:30 bis 19:30 Uhr

Für Schülerinnen und Schüler des Bildungszentrums gelten fol-
gende Öffnungszeiten während des Schulbetriebs: montags bis 
freitags von 8.00 Uhr bis Unterrichtsschluss.

In den Schulferien ist die Bibi geschlossen.

Amtlich

Erneuerung der Wasserversorgungslei-
tungen in der Oberbrüdener Straße und 
Langen Gasse in 71522 Backnang-Stein-
bach
Die Stadtwerke Backnang GmbH (SwBK) erneuert in der Ober-
brüdener Straße und in der Langen Gasse die Wasserversor-
gungs- und Wasserhausanschlussleitungen. Die Bauarbeiten er-
folgen abschnittsweise.
Mit der Ausführung der Tiefbau- und Rohrverlegearbeiten wird ab 
8. Mai 2023 in der Oberbrüdener Straße begonnen. Im Anschluss 
an die Verlegearbeiten wird die Stadt Backnang die Asphaltdeck-
schicht in der Oberbrüdener Straße zwischen Lindenplatz und 
Ortsausgang Steinbach Richtung Oberbrüden auf ganzer Breite 
erneuern. Die Bauarbeiten werden bis Ende 2023 andauern.
Zur Durchführung der Arbeiten ist eine Vollsperrung der Ober-
brüdener Straße und damit der Ortsdurchfahrt Steinbach erfor-
derlich. Die Umleitung erfolgt über Weissach im Tal bis nach 
Oberbrüden. Die Umleitungsstrecken werden entsprechend aus-
geschildert.
Die Buslinien 361 und N36 fahren weiterhin nach regulärem 
Fahrplan. Die Buslinie 366 erhält einen geänderten Fahrplan und 
wird über den Heininger Kreisverkehr umgeleitet. Die Haltestelle 
Oberbrüdener Straße entfällt.
Die SwBK bittet alle Verkehrsteilnehmer und Anwohner um Ver-
ständnis für die Beeinträchtigung während der Bauzeit.

Sitzungsbericht

Bericht über die Sitzung des Technischen Aus-
schusses vom 27.04.2023
TOP 1
Baugenehmigungsverfahren:
Veränderte Ausführung Lager- und Werkhalle mit Verwal-
tungsgebäude:
Einbau von zwei Schreinereien
auf Flst. 1500/45, Alte Ziegeleistraße 7 in Unterweissach
Die Bauherrschaft hat im Erdgeschoss des Gebäudes Alte Zie-
geleistraße 7, Flst. 1500/45 in Unterweissach, ohne Baugenehmi-
gung, zwei Schreinereibetriebe in die ursprünglich genehmigte 
Lager u. Werkhalle eingerichtet. Hier war ursprünglich Ausstel-
lung von Duschkabinen u. deren Vormontage genehmigt.
Die Baurechtsbehörde der Stadt Backnang hat die Bauherrschaft 
nach einer Baukontrolle dazu aufgefordert, ein entsprechendes 
Baugesuch über die veränderte Ausführung vorzulegen.
Zur Beurteilung des Vorhabens gilt der Bebauungsplan „Rombold 
– 1. Änderung“, rechtskräftig seit 27.07.2017.
Bei dem entsprechenden Gebiet handelt es sich um ein einge-
schränktes Gewerbegebiet gem. § 8 BauNVO.
Laut Bebauungsplan sind Gewerbetriebe, die das Wohnen nicht 
wesentlich stören wie Geschäfts-, Büro- und Verwaltungsgebäu-
de, Anlagen für sportliche Zwecke, Betriebsleiterwohnungen, 
usw., in diesem Bereich zulässig.
Bei einer Schreinerei ist jedoch anzunehmen, dass diese das 
Wohnen im Wesentlichen stört und daher im normalen Gewerbe-
gebiet beheimatet ist.
Eine Atypik der vorhandenen Betriebe müßte nachvollziehbar 
dargestellt werden, wofür u. a. auch ein Schallgutachten aussage-
kräftig ist. Ein solches liegt jüngst der Baurechtsbehörde vor mit 
wohl positivem Ergebnis für den Antragsteller.
Bei der Baukontrolle der Baurechtsbehörde wurde zudem eine 
Lackierkabine festgestellt an der Stelle wo im Baugesuch eine La-
gerbühne erwähnt ist.
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Aus Sicht der Verwaltung wäre eine Befreiung dieser veränder-
ten Ausführung vertretbar, wenn die jeweiligen Nachweise für 
eine Atypik ( insbesondere Schallgutachten) vorliegen und die 
Baurechtbehörde dies auch mittragen kann. Dies wurde dem An-
tragsteller und einem Schreinereivertreter bei einer Vorsprache 
im Rathaus, vor ein paar Wochen, so mitgegeben. Hier war aller-
dings die Rede von einer Schreinerei und nicht von zweien und 
auch nicht von einer Lackierkabine.
Als Kurzbeschreibung der beiden Schreinereien wurde folgendes 
im Antrag angegeben:
-  Herstellen von Möbeln, Montage von Türelementen u. Einbau-

küchen
- Möbel- u. Bauschreinerei
Beschluss:
Unter der Voraussetzung, dass nach Prüfung von nachgereich-
ten Unterlagen durch die relevanten Behörden, insbesondere im 
Hinblick auf das Lärmgutachten und die Standfähigkeit der Stütz-
mauern, sich ein Ergebnis für eine Genehmigungsfähigkeit ggf. 
noch mit Auflagen ergibt, wurde die Gemeindeverwaltung ein-
stimmig ermächtigt, das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.
Das Gremium wird dann zu gegebener Zeit über die finale Ent-
scheidung informiert.

TOP 2
Baugenehmigungsverfahren: Geländeveränderungen mit 
Errichtung Paddock und Stallung / Unterstand auf Flst. 
1944, Gemarkung Unterweissach / Unterbrüden
Die Bauherrin plant die Errichtung einer Paddockfläche und ei-
nem Unterstand für Schafe und Pferde mit Geländeanpassungen 
auf Flst. 1944, Gemarkung Unterweissach / Unterbrüden.
Das Bauvorhaben liegt im Außenbereich und größtenteils auf Flst. 
1944 Gemarkung Unterweissach. Die nördöstliche Ecke des ge-
planten Bauvorhabens liegt auf dem Flst. 458, Gemarkung Un-
terbrüden.
Die Größe der geplanten Stallung/Unterstand beträgt 6,00 m x 
3,60 m mit einer Firsthöhe von 2,95 m. Dieser ist als mobiles Pa-
nel-Zelt geplant.
Der eingezäunte Paddock umfasst 14,78 m x 6,50 m.
Um das Gelände dem Unterstand und Paddock anzupassen wird 
an der nördlichen Seite bis ca. 20 cm Höhe abgegraben und an 
der westlichen Seite bis ca. 50 cm hoch aufgeschüttet.
Die Antragstellerin hat bereits einen öffentlich-rechtlichen Ver-
trag mit der Unteren Baurechtsbehörde zum Zwecke der Land-
schaftspflege, die eine Schaf- und Ziegenhaltung dort mit beste-
henden Unterständen erlaubt. Insofern handelt es sich bei dem 
vorliegenden Antrag um eine Erweiterung von Unterständen und 
Pferdehaltung.
Nach erster Auskunft bei der Baurechtsbehörde wird dieser An-
trag beim Landwirtschaftsamt und der Umweltbehörde kritisch 
gesehen.
Für die Gemeinde ist eine Stellungnahme zum Antrag schwie-
rig da zum Antrag keine Einschätzung bzw. Stellungnahmen der 
hauptrelevanten vorgenannten Behörden vorliegen.
Beschluss: 
Sollten die erwähnten Fachbehörden den Antrag genehmigungs-
fähig, ggf. noch unter Auflagen, sehen, stellte der Technische Aus-
schuss ein gemeindliches Einvernehmen einstimmig in Aussicht.

Bericht über die öffentliche Sitzung des Gemein-
derats vom 27.04.2023
TOP 1
Bürgerfragestunde
Es wurde nach dem Sachtstand der Bearbeitung der PV-Förde-
rungen gefragt. 
Frau Zieker, als Leiterin der Stabstelle für Klima- und Umwelt-
schutz gab an, dass derzeit eine Fülle an Anträgen vorliegt, und 
dass das Antragsprogramm derzeit schon überzeichnet ist. Bis 
zum endgültigen Mittelabruf wird daher eine Warteliste geführt, 
um ggf. Nachrückern nochmals die Möglichkeit einer Förderung 
anbieten zu können. Die Gemeinde wird über diesen Sachverhalt 

im Mitteilungsblatt informieren.
Weiterhin wurde von einer Zuhörerin begrüßt, dass die Gemein-
de sich nun endlich der Spielplatzerweiterung beim Kindergarten 
„Unterm Regenbogen“ widmen möchte. Dies sei ein Projekt, das 
schon seit vielen Jahren auf der Agenda steht und nun endlich 
angegangen werden sollte.

TOP 2
Rathaus
Planungsstand
In der GR-Sitzung vom 24.11.22 wurden dem Gemeinderat der 
Zwischenstand der Entwurfspläne und eine Grobkostenschätzung 
der Verwaltung für die Gesamtmaßnahme mit Außenanlagen vor-
gelegt.
Inzwischen konnte die Konkretisierung in Planunterlagen HQ100 
Gutachten und auch bzgl. Kosten u. a. mit den dann betreuenden 
Fachingenieuren, vorangebracht werden.
Als Kalkulations-Umfang für auszuführende Arbeiten hatte die 
Bau-Verwaltung bisher von den Kostenbereichen aus der Sit-
zungsvorlage vom 24.12.22 folgende Bereiche herausgenommen:
•	  Außenanlagen soweit es sich nicht um die unmittelbar an zu-

künftige Ein- und Ausgänge anzupassende Bereiche handelt
•	  Kühlungsmöglichkeiten für OG-Altbau u. EG und OG Neubau 

(DG Altbau u. großes Besprechungszimmer im DG-Neubau sind 
noch mit Kühlungsmöglichkeit kalkuliert)

•	weiteres Büro im bisherigen EG-Wartebereich
•	  Neue Möblierung für Büros u. Sitzungssaal (aber kalkulatorisch 

noch durch die Verwaltung organisierend beibehaltend)
•	abschließbare Unterstellmöglichkeiten für Velos Beschäftigter
Diese Herausnahmen sind auch dem Umstand geschuldet mit 
dem Netto-Architektenhonorar noch unter 180.000 € zu kommen, 
um keine europaweite Ausschreibung jener Ingenieurleistungen 
vornehmen zu müssen. 
Die Kostenberechnung vom Architekturbüro Schatz und Collin, 
mit eingearbeiteten Kosten für Elektro und Heizung Lüftung Sani-
Ausbau der Fachingenieure, weist nun Gesamtherstellungskosten 
ohne Ing. Honorare und ohne Möbelkosten brutto ca. 1.610.300 € 
und damit ca. netto 1.304.343 € aus. Hierbei ist jedoch noch eine 
Kühlung vom OG im Neubau und eine Kühlung des südlichen OGs 
vom Altbau vom Faching mitkalkuliert worden. (Die Bauverwal-
tung hatte hier bisher einen Kostenansatz von netto 1.222.700 € 
ohne diese vorgenannte Kühlung).
Die Verwaltung schlägt hierzu noch vor, zumindest den techni-
schen Ausbau in puncto lufttechnische Anlagen (ca. 110.500 €) 
und Kühlung (ca. 74.500 €) noch hinsichtlich günstigereren Al-
ternativüberlegungen mit den Fachingenieuren zu besprechen. 
Kühlungstechnisch würde die Verwaltung auch gerne vom GR ein 
Meinungsbild (ggf. Beschluss) mitnehmen.
Eine jüngste HQ100-Überrechnung für den relevanten Bereich 
brachte neue Erkenntnisse. Hier konnte leider keine gänzliche 
HQ100-Nicht-Betroffenheit ermittelt werden (s. Anlage). Um für 
eine Baugenehmigung der Rathausumbaumaßnahmen deswegen 
keine bremsende Wirkung zu bekommen, schlägt die Verwaltung 
hier vor, eine Kompensation vom Retentionsbecken unterhalb des 
EDEKA in Anspruch zu nehmen.
Eine Erhöhung eines Teilbereiches der Hochwassermauer beim 
Brunnen, würde (mehr) HQ100-Sicherheit um den Rathausbe-
reich ergeben, dies wäre jedoch ein wasserrechtlicher Antrag, der 
wohl nicht so schnell genehmigt werden würde, da wohl nächs-
tes Jahr die offiziellen neuen Hochwassergefahrenkarten erwartet 
werden und bis dahin wohl keine Entscheidung des Landratsam-
tes erwartet wird. Mittelfristig wird diese Maßnahme aber für den 
Eingangs- und Aufzugsbereich mehr Sicherheit bringen und wird 
deswegen vom Bauamt weitergehend empfohlen.
In punkto Architekturbüro gibt es noch den Umstand, dass auf-
grund der jetzigen Auslastung des Architekturbüros Schatz und 
Collin leider nur noch das Baugesuch zum Rathausumbau von 
jenen abgewickelt werden kann und für die Realisierung ein an-
deres Büro gefunden werden muss.
Da die Realisierung (Leistungsphasen 5 – 8) des Vorhabens zum ei-
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nen zeitnah weitergeführt werden muss, um auch noch vor Ablauf 
des Sanierungszeitraums fertig abgerechnet werden zu können 
und zum anderen auch einen großen Zeitaufwand für die Baulei-
tung bei laufendem Betrieb bedarf, sollte hier ein Architekturbü-
ro beauftragt werden, das in diesem Bereich Erfahrung und auch 
die zeitnahe Kapazität dafür hat. Nach verschiedenen Gesprächen 
hierzu konnte hierfür das Architekturbüro „Mueller Benzing Part-
ner mbB Freie Architekten“ aus Esslingen gewonnen werden. Es 
ist ein mit 22 Personen bestücktes Büro und hat für ähnliche Bau-
maßnahmen im Bereich Denkmalschutz und Baumaßnahmen bei 
laufendem Betrieb einige gute Referenzen vorzuweisen. Von jenem 
Büro liegt bisher auch ein Gesamt-Honorarangebot bzgl. bisher 
angenommener Netto-Baukosten von 1.222.700 € mit insgesamt 
netto 161.973,19 € vor. Aktualisiert auf die vorgenannte Kostenbe-
rechnung von Schatz Collin ergibt sich ca. 171.559 €. Bei der Be-
ratung wurde vom Gremium zur besseren Vorstellung eine weitere 
Darstellung/Visualisierung des Vorhabens oder vergleichbarerer 
anderer Gebäude nachträglich erbeten. Es soll auch noch versucht 
werden die nördliche Aufzugswand-Außenansicht in irgendeiner 
Weise zu gliedern. Schließlich erging mehrheitlich der Beschluss:
1.  Die Verwaltung wurde ermächtigt, das Baugesuch auf Basis der 

vorgestellten Pläne und Ausführungen einzureichen.
2.  Parallel wurde beschlossen, einen Antrag zur wasserrechtli-

chen Genehmigung gemäß § 78 WHG für die derzeitige Ver-
drängung durch den geplanten Zwischenbau mit Kompensa-
tion über das Retentionsbecken unterhalb des EDEKA sowie 
einen Antrag zur wasserrechtlichen Genehmigung für eine 
Erhöhung eines Teilbereiches der Hochwassermauer am Brun-
nen mit einzureichen.

3.  Das Architekturbüro Mueller Benzing wurde gemäß Honora-
rangebot für die Realisierung (Lph 5 – 8) beauftragt.

4.  Die Verwaltung wurde ermächtigt, mit den Fachingenieuren 
des technischen Ausbaus noch Abstimmungen vorzunehmen 
und Kosten einzusparen, um damit auch das Netto-Architek-
tenhonorar sicherer unter 180.000 € halten zu können.

TOP 3a
Bebauungsplan
„Sport und Freizeitanlagen Unterweissach Vereinsheim 
Fußball 1. Änderung und Erweiterung mit Vereinsheim 
Tennis“
a) Behandlung der Anregungen
Der Gemeinderat hat am 14.07.2022 in öffentlicher Sitzung be-
schlossen, den Bebauungsplan „Sport und Freizeitanlagen Unter-
weissach Vereinsheim Fußball – 1. Änderung und Erweiterung mit 
Vereinsheim Tennis“ mit örtlichen Bauvorschriften gem. § 2 Abs. 
1 Baugesetzbuch (BauGB) aufzustellen, nach § 3 Abs. 2 BauGB die 
öffentliche Auslegung durchzuführen und nach § 4 Abs. 2 BauGB 
die Stellungnahme der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange zum Planentwurf und zur Begründung einzuholen.
Die Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und der 
Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Be-
hörden erfolgte im Mitteilungsblatt der Gemeinde Ausgabe Nr. 
29 am 21.07.2022. Die öffentliche Auslegung wurde hierbei vom 
29.07.2022 bis 02.09.2022 durchgeführt. Grundlage war der Be-
bauungsplanentwurf in Plan und Text vom 14.07.2022.
Vorab kann gesagt werden, dass seitens der eingegangenen Anre-
gungen nichts Schwerwiegendes eingegangen ist, jedoch haben 
sich aus der artenschutzrechtlichen Übersichtsbegehung noch 
Hausaufgaben bis zur Realisierung der Baumaßnahme ergeben, 
die noch vom Tennisverein zu veranlassen sind. (Untersuchungen 
bzgl. Fledermäusen, Reptilienkartierung).
Beschluss:
Die Beschlussvorschläge entsprechend der Beratungsvorlagen wur-
den nach Behandlung der Anregungen einstimmig beschlossen.

TOP 3b
Bebauungsplan
„Sport und Freizeitanlagen Unterweissach Vereinsheim 
Fußball 1. Änderung und Erweiterung mit Vereinsheim 
Tennis“

b) Satzungsbeschluss
Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange unterein-
ander und gegeneinander, können der Entwurf des Bebauungs-
plans sowie die örtlichen Bauvorschriften, in der Fassung vom 
14.07.2022/27.04.2023 als Satzung beschlossen werden.
Beschluss:

Satzungen des Bebauungsplans
sowie

der örtlichen Bauvorschriften
„Sport und Freizeitanlagen Unterweissach Vereinsheim 

Fußball 
1. Änderung und Erweiterung mit Vereinsheim Tennis“
Aufgrund von § 10 des BauGB in Verbindung mit § 74 der LBO 
und § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO), 
jeweils in der zuletzt geänderten Fassung, hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Weissach im Tal in öffentlicher Sitzung am
27.04.2023 den Bebauungsplan „Sport und Freizeitanlagen Un-
terweissach Vereinsheim Fußball 1. Änderung und Erweiterung 
mit Vereinsheim Tennis“
und die zugehörigen örtlichen Bauvorschriften als Satzungen be-
schlossen.

§ 1
Räumlicher Geltungsbereich

Für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplans ist der La-
geplan zum Bebauungsplan vom 14.07.2022/27.04.2023 maßgebend.

§ 2
Inhalt des Bebauungsplans

Die Inhalte des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften 
ergeben sich aus der Begründung, dem Lageplan und dem Textteil 
zum Bebauungsplan, in der Fassung vom 14.07.2022/27.04.2023, 
gefertigt vom Büro „roosplan“, Backnang.

§ 3
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit der ortsüblichen Bekanntmachung nach § 
12 BauGB in Kraft.

Gesetzliche Wirksamkeitsvoraussetzungen:
Unbeachtlich werden:
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplan und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,

wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung geltend gemacht worden sind.
Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, ist darzulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der aktuellen 
Fassung oder von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvor-
schriften ist nach § 4 Abs. 4 GemO in dem dort bezeichneten Um-
fang unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich und unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung geltend gemacht worden ist.
Die Verletzungen sind schriftlich gegenüber der Gemeinde Weis-
sach im Tal 
- Bürgermeisteramt, Kirchberg 2 + 4, 71554 Weissach im Tal, gel-
tend zu machen.
Weissach im Tal, den 27.04.2023
Bürgermeisteramt
Daniel Bogner
Bürgermeister 
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TOP 4a
Bebauungsplan
„Wanne - 1. Änderung und Erweiterung“ in Unterweissach
a)  Behandlung der Anregungen aus der frühzeitigen Be-

teiligung
In der GR-Sitzung vom 15.07.2021 wurden der Aufstellungsbe-
schluss und der Beschluss zur Durchführung der frühzeitigen 
Beteiligung des Bebaungsplans „Wanne – 1. Änderung und Er-
weiterung“ gefasst.
Die Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und der 
Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit so-
wie der Behörden erfolgte im Mitteilungsblatt der Gemeinde in 
der Ausgabe Nr. 32 vom 12.08.2021.
Die öffentliche Auslegung wurde hierbei vom 20.08.2021-
20.09.2021 durchgeführt. Parallel wurden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange unterrichtet.
Mit der geplanten westlichen Erweiterung sollten bestehende als 
auch interessierte Gewerbetreibende eine baldige Möglichkeit 
haben, sich nach Westen erweitern zu können, wenn dafür schon 
Bedarf vorliegt.
Da dann hauptsächlich seitens des Verbandes Region Stuttgart kri-
tische Rückmeldungen über die Größe der Erweiterung eingingen, 
hatte die Verwaltung zuerst von einer zeitnahen Weiterberatung 
abgesehen, da erst ein gemeinsamer Nenner gefunden werden 
musste. Da im Frühjahr 22 BM Schölzel noch nach Waiblingen 
wechselte und eine vakante Zeit sich anschloss bis BM Bogner 
dann im Sommer 22 seinen Dienst aufnahm, wurde in dieser Zeit 
keine konkretere Abstimmung mit dem Verband vorgenommen.
Im Herbst 22 wurden dann wieder Abstimmungsgespräche mit 
dem Verband aufgenommen, die dann im November 22 in einen 
gewissen Kompromiss mündeten. Zusätzlich mündlich hierzu 
vom Verband vorgetragene Aspekte und eine jüngste Abstim-
mung mit Backnang bzw. der vVG ergaben für den vorliegenden 
reduzierten Erweiterungsbereich und dessen baulicher Möglich-
keiten einen gemeinsam tragbaren Kompromiss.
Beschluss:
Die Beschlussvorschläge entsprechend der Beratungsvorlagen 
wurden nach Behandlung der Anregungen mehrheitlich be-
schlossen.

TOP 4b
Bebauungsplan
„Wanne – 1. Änderung und Erweiterung“ in Unterweis-
sach
b) Auslegungsbeschluss
Im vorigen TOP wurden die Anregungen aus der frühzeitigen Be-
teiligung behandelt und abgewogen. Ggf. werden aufgrund der 
Beratung noch Ergänzungen / Veränderungen am BP-Entwurf 
vorgenommen.
Der Bebauungsplanentwurf vom 15.07.2022 / 27.04.2023 des 
Büros „roosplan“, Backnang, soll nun gebilligt und dann damit 
das weitere Bebauungsplanverfahren mit der Auslegung verfolgt 
werden.
Mehrheitlich erging der Beschluss:
1.  Der Bebauungsplanentwurf „Wanne – 1. Änderung und Erwei-

terung“ in Unterweissach, vom 15.07.2022 / 27.04.2023 des 
Büros „roosplan“, Backnang, wurde gebilligt.

2.  Der Gemeinderat beschloss, die Öffentlichkeit über die allge-
meinen Ziele und Zwecke sowie über die wesentlichen Auswir-
kungen der Planungen zu unterrichten.

Zeit, Ort und Termin für die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 
 Abs. 2 BauGB werden ortsüblich bekanntgegeben. Ebenso werden 
die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 
Abs. 2 BauGB über den Bebauungsplanentwurf unterrichtet.

TOP 5
Änderung Abrundungssatzung Aichholzhof
Durch den geplanten Erweiterungsbau mit neuen Stellplätzen 
beim Feuerwehrgerätehaus im Aichholzhof muss der Geltungs-
bereich der bisherigen dortigen Abrundungssatzung (Baulinien-

plan, rechtskräftig seit 12.12.79) erweitert bzw. geändert werden. 
In diesem Zuge soll auch für die unmittelbar benachbarten Orts-
rand-Flurstücke 1533 und 1532 Baurecht geschaffen werden.
Vor ca. 2 Jahren waren jene beide Flächen von der Gemeinde für 
Bauplatzfläche veräußert worden, die dort bestehende Abrun-
dungssatzung ermöglicht jedoch im Zusammenhang mit dem bis-
herigen dortigen Gebäudebestand, darauf nur teilweise Baurecht. 
In diesem Zuge soll auch als innerörtliche Verdichtungsmöglich-
keit für deren gesamte Grundstücksflächen Baurecht nach § 34 
BauGB geschaffen werden.
Auf dem Flst. 1533 beabsichtigt die Eigentümerin auch zeitnah 
eine Wohnbebauung realisieren zu wollen, wofür sie inzwischen 
auch die Tiefbau-Erschließung schon umsetzte.
Der Geltungsbereich einer Abrundungssatzung wird heutzutage 
nicht mehr als Baulinienplan sondern als umschlossene, einge-
grenzte Fläche dargestellt, womit dann auch klar der Geltungs-
bereich definiert ist. Die Verwaltung hat deswegen auch diesen 
Weg eingeschlagen und eine Gesamtfläche als Geltungsbereich 
vorgeschlagen, der die oben genannten Flurstücke inkludiert 
bzw. den darum liegenden örtlichen bzw. grundstücksmäßigen 
Zusammenhang auch integriert darstellt.
Bezüglich der neuen notwendigen Feuerwehrstellplätze auf Flst. 
1525/1 und auf Teilbereich Flst. 1528 wurde jüngst die HQ100 
Ist-Situation neu überrechnet (sh. Anlage).
Hier kann zusammengefasst positiv festgestellt werden, dass sich 
demnach die gesamten Parkplätze außerhalb von HQ100 befinden 
und so auch für deren Geländemodellierung bzw. Anpassung an 
die Bestandsflächen keine Kompensation für eventuelle Wasser-
verdrängung notwendig wird, da keine Verdrängung erfolgt. Die 
Feuerwehreinsatzkräfte müssen sich somit auch keine Sorgen um 
Ihre PKWs im Hochwasserfall machen. Jene Stellplätze und Zu-
fahrtsbereiche sindwasserdurchlässig vorgesehen.
Auch zu einem nördlich dahinter liegenden Biotop kann noch et-
was Abstand gehalten werden.
Der Entwurf des Bauamts Weissach im Tal vom 14.04.2023 wurde 
gebilligt. Damit wird die Auslegung und die Beteiligung Träger 
öffentlicher Belange durchgeführt.
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TOP 6
Spielplatz unterm Regenbogen;
hier: Vorstellung der Bebauungskonzeption und Mandats-
vergabe
Wie bereits bekannt wurde seitens des Kath. Kindergartens „Un-
term Regenbogen“ Bedarf an einer Erweiterung der Außenspiel-
fläche angemeldet.
Östlich an den Kath. Kindergarten grenzt das gemeindeeigene 
Flst. 598/1 an. Auf dieser
Fläche mit 399 m²könnte eine zusätzliche Außenspielfläche um-
gesetzt werden.
Vorgesehen ist, dass die Herstellung und Unterhaltung des Spiel-
platzes im Zuständigkeitsbereich der Gemeinde Weissach im Tal 

liegt. Nach Fertigstellung soll der Spielplatz dann dem Kath. Kin-
dergarten zur alleinigen Nutzung zur Verfügung gestellt werden.
Erste Überlegungen zur Ausführung des Spielplatzes wurden 
vom Büro roosplan erarbeitet und auch im Gremium vorgestellt. 
Auf dieser Grundlage erfolgte dann die beigefügte Ausführungs-
planung und Kostenschätzung. In der Gemeinderatssitzung vom 
14.07.2022 wurde auch die Verwaltung entsprechend beauftragt 
die Umsetzung weiter voranzutreiben und die Unterlagen zur 
Ausschreibung entsprechend vorzubereiten.
Demnach ist für die Herstellung des Spielplatzes mit Bruttokosten 
in Höhe von 74.724,86 € zu rechnen. Geplant ist, die Maßnahme 
bis zum Herbst fertigzustellen.
Ob und inwieweit eine Reduzierung der Kosten durch die Ver-
wendung von noch vorhandenem Zaunmaterial (Pos. 4.60) und 
Lieferung von vorhandenem Oberboden (Pos. 6.10) möglich ist, 
kann derzeit noch nicht beziffert werden.
Beschluss:
1. Die Gemeindeverwaltung wurde beauftragt, die Maßnahme 
„Spielplatz unterm Regenbogen“ beschränkt auszuschreiben.
2. Die Gemeindeverwaltung wurde ermächtigt, den Auftrag an 
den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.

TOP 7
Bekanntgaben
BM Bogner gab den erfolgten Eintritt von Frau Oesterle für die 
Nachfolge von Frau Gromes bekannt.
BM Bogner gab den baldigen Eintritt von Frau Brendike als Nach-
folgerin von Frau Kemmler bekannt.

TOP 8
Verschiedenes
GR Schaal fragte an, wann die Flurputzete stattfinden soll.
Laut Verwaltung war aus Kapazitätsgründen keine Flurputzete ge-
plant. Man lehne sich an die Kreisweite Putzete alle zwei Jahre an. 
GR Gentner fragte an, ob eine Beschwerde wegen Ruhestörung 
auf der Forche vorliegt.
Dies ist laut Verwaltung nicht der Fall, der Gemeindevollzugs-
dienst und auch das Jugendreferat sollen dementsprechend sen-
sibilisiert werden.
GRin Oesterle fragte an, ob in Cottenweiler für Plakatierungen 
eine neue Lösung gefunden werden kann, die die Leerhülsen 
nicht mehr verkehrssicher sein sollen.
Außerdem fragte sie an, ob das Pflaster an der Kirchenmauer punk-
tuell erneuert werden und Stolperfallen entfernt werden können.
GR König fragte an, wann der Auenpark fertiggestellt werden soll.
Laut Verwaltung wird in der kommenden Woche mit der Einset-
zung der Spielgeräte begonnen. 
Er fragte außerdem an, ob die Lagerfläche für die Baustelle so ge-
staltet werden kann, dass das Bänklesfest am 1. Mai stattfinden kann.
Dies wurde von der Verwaltung bejaht.
GR Heller regte an, dass der Gemeindevollzugsdienst das Zupar-
ken von Hydranten kontrollieren sollte.
Außerdem regte er an, neue Mähtechniken anzuwenden, um die 
Biodiversität verstärkt zu schützen.
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Öffentliche Bekanntmachungen
Gemeinde Weissach im Tal   Rems-Murr-Kreis

Bebauungsplan „Wanne - 1. Änderung und Erweiterung“ 
mit örtlichen Bauvorschriften in Weissach im Tal,  Ortsteil 
Unterweissach
Beschluss zur öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB und der Unterrichtung der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Weissach im Tal hat am 27.04.2023 
in öffentlicher Sitzung beschlossen, den Bebauungsplan „Wanne - 
1. Änderung und Erweiterung“ mit örtlichen Bauvorschriften gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und nach § 4 Abs. 2 BauGB 
die Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange, deren Aufgabenbereiche von der Planung berührt 
werden, zum Planentwurf und der Begründung, des Umweltbe-
richts und des Artenschutzberichts einzuholen.
Maßgebend sind der Lageplan M=1:500 und der Textteil und 
örtlichen Bauvorschriften sowie die Begründung des Büros roos-
plan, Backnang, vom 15.07.2021/27.04.2023.
Bezüglich der verfügbaren umweltbezogenen Informationen nach § 
3 Abs. 2 BauGB, wird darauf hingewiesen, dass für den Bebauungs-
plan ein Umweltbericht erstellt wurde. Dieser beinhaltet eine Beur-
teilung der Schutzgüter Wasser, Luft und Klima, Boden, Landschafts-
bild und Erholung, Fläche, Pflanzen und Tiere sowie eine Eingriffs-/
Ausgleichsbilanzierung. Bei den ökologischen und artenschutzrecht-
lichen Übersichtsbegehungen wurde kein weiterer Untersuchungs-
bedarf festgestellt. Die entsprechenden Untersuchungen wurden 
durchgeführt und deren Ergebnisse innerhalb des Umweltberichts 
und der artenschutzrechtlichen Prüfung dargestellt.
Zusammenfassend ergibt sich daraus, dass es bei der Umsetzung 
des Bebauungsplans „Wanne - 1. Änderung und Erweiterung“ zu 
einer Beeinträchtigung dieser Schutzgüter kommt, die zum Teil 
durch interne Maßnahmen über grünordnerische Festsetzungen 
und zum anderen über eine externe Ökokontomaßnahme ausge-
glichen werden. Es konnten innerhalb des Geltungsbereichs keine 
Hinweise auf das dauerhafte Vorkommen gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 14 
BNatSchG streng geschützter Tier- oder Pflanzenarten gefunden 
werden. Von einer Beeinträchtigung des Erhaltungszustands der 
lokalen Population der Feldlerche ist nicht auszugehen und § 44 
Abs. 1 Nr. 2 BNatschG wird somit nicht tangiert.
Folgende im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung nach § 4 Abs. 
1 BauGB eingegangene, umweltrelevanten Stellungnahmen sind 
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen und können ebenfalls 
während der Auslegungszeit eingesehen werden:
-  Regierungspräsidium Stuttgart zum im Regionalplan ausgewie-

sen regionalen Grünzug.
-  Regionalverband Stuttgart zum im Regionalplan ausgewiesen 

regionalen Grünzug.
- Landratsamts Rems Murr Kreis zu Immissionsschutz, Grundwas-
serschutz, Naturschutz, Landwirtschaft.

Der Geltungsbereich ist folgend dargestellt.

 
Lageplan „Wanne 1. Änderung und Erweiterung“, unmaßstäblich.

Der Entwurf des Bebauungsplans „Wanne 1. Änderung und Er-
weiterung“ mit Planteil M=1:500, Textteil und örtlichen Bauvor-
schriften sowie Begründung, Umweltbericht und Artenschutzbe-
richt des Büros roosplan, Backnang, vom 15.07.2021/27.04.2023 
liegen in der Zeit vom 15.05.2023 bis 23.06.2023 -je ein-
schließlich- beim Bürgermeisteramt Weissach im Tal, Rathaus, 
Kirchberg 2 + 4, während der üblichen Dienststunden des Bür-
germeisteramtes, gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch, öffentlich 
aus. Ergänzend zur vorstehend bekannt gemachten Auslegung 
im Rathaus sind die Unterlagen während desselben Zeitraums 
auch unter der Internetadresse https://www.weissach-im-tal.de/
rathaus-service/mitteilungen in elektronischer Form verfügbar.
Während der Auslegungsfrist können die Planunterlagen einge-
sehen werden sowie Bedenken und Anregungen schriftlich oder 
zur Niederschrift vorgebracht werden. Es wird gebeten, die volle 
Anschrift anzugeben. Über die Stellungnahmen entscheidet der 
Gemeinderat in öffentlicher Sitzung. Nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Weissach im Tal, 04.05.2023
Bürgermeisteramt
gez. Daniel Bogner
Bürgermeister

Zweckverband Hochwasserschutz 
Weissacher Tal

Öffentliche Bekanntmachung
I. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über Kommunale Zusammenar-
beit i. d. F. vom 14.12.2004
i. V. m. § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat 
die Verbandsversammlung am 01. März 2023 die Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2 0 2 3 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 205.014 €
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen

- 205.014 €
1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 

(Saldo aus 1.1 und 1.2) 0 €
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 0 €
1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen  

Aufwendungen 0 €
1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis  

(Saldo aus 1.4 und 1.5) 0 €
1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis  

(Saldo aus 1.3 und 1.6) 0 €
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 187.514 €
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit - 180.114 €
2.3  Zahlungsmittelüberschuss/bedarf  

des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 7.400 €

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus Investitionstätigkeit 2.045.608 €

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus Investitionstätigkeit - 2.745.000 €

2.6  Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) - 699.392 €

2.7  Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
(Saldo 2.3 und 2.6) - 691.992 €
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2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Auf-
nahme von Darlehen 820.000 €

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen für die Til-
gung von Darlehen - 136.108 €

2.10  Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit  
(Saldo aus 2.8 und 2.9) 683.892 €

2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts  (Saldo 2.7 und 2.10) - 8.100 €

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächti-
gung) wird festgesetzt auf  820.000 €

§ 3
Der Höchstbetrag der Kassenkredite  
wird festgesetzt auf  500.000 €

§ 4
Die Verbandsumlagen für das Haushaltsjahr 2023 werden wie 
folgt festgesetzt:

Ergebnishaushalt Finanz-
haushalt

Summe

- Betriebskostenumlage - 116.800 € 116.800 €
- Zinsumlage - 15.914 € 15.914 €
Tilgungsumlage -
Kapitalumlage -

136.108 € 136.108 €

Summen: 132.714 € 136.108 € 268.822 €

Weissach im Tal, den 24.04.2023

gez.
Patrizia Rall
Verbandsvorsitzende

II.
Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis – Kommunalamt – hat mit Er-
lass vom 11.04.2023, AZ: 0.0032/Ce902.5, die Gesetzmäßigkeit 
der Haushaltssatzung samt Haushaltsplan 2023 bestätigt. Die 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2023 wird in der Zeit von
Montag, den 08. Mai 2023 bis Dienstag, den 16. Mai 2023

- je einschließlich -
in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes Hochwasserschutz 
Weissacher Tal, Place de Marly 1, 71554 Weissach im Tal, Zimmer 
2.1 (im Bildungszentrum Weissacher Tal), zu jedermanns Einsicht 
öffentlich ausgelegt (§ 81 Abs. 4 GemO).

Wir bitten Sie, für die Einsichtnahme, auch im Nachgang zur 
CORONA-Pandemie, um vorherige Terminabsprache. Sie kön-
nen sich hierzu gerne unter Telefon 07191/3520-31 melden.

III. Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elek-
tronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber dem Zweckverband Hochwasserschutz Weis-
sacher Tal geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden ist.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Weissach im Tal

Dienstplan KW 19 / 2023

Abteilung Bruch:
Montag, 08.05.2023; 19:30 Uhr Schulübung

Abteilung Unterweissach:
Montag, 08.05.2023; 19:30 Uhr Schulübung

Altersfeuerwehr
Altbierfest
Altersfeuerwehr Weissach im Tal
Altbierfest 2023 – Wir sagen Danke
Wir bedanken uns bei den vielen Gästen, dass sie durch 
ihren Besuch wieder zum guten Gelingen unseres 13. Alt-
bierfestes, nach langer Coronapause, beigetragen haben.
Bedanken wollen wir uns auch bei unseren vielen Festhelfern, bei 
unseren Frauen, die 60 kg Kartoffeln zu Kartoffelsalat verarbeitet 
haben, und 30 Kuchen für unseren Kaffeenachmittag gebacken 
haben. Dank auch an unsere Grillmannschaft, das Getränke- und 
Kassenteam und unsere Spülgruppe hinter den Kulissen sowie al-
len Kameraden, die zum Erfolg unseres Festes in irgendeiner Wei-
se beigetragen haben. Nicht vergessen bei unseren Dankeswor-
ten wollen wir unsere Hauptlieferanten – die Firmen Kugler, Höfer 
und Trefz, die uns wieder in gewohnter Weise versorgt haben.
Organisationsteam der Altersfeuerwehr Weissach im Tal

Kindergärten

 Evangelischer Kindergarten
Cottenweiler

Stellenausschreibung Evangelischer Kindergarten Cottenwei-
ler und Marktplatz
Der Morgen beginnt mit dem Lachen der Kinder. Wollen Sie sich 
mit den Kindern freuen?
Wir suchen für unsere Evangelischen Kindergärten Cottenweiler 
und Marktplatz spätestens zum 01.09.2023

PÄDAGOGISCHE FACHKRÄFTE in Vollzeit
oder Teilzeit (m/w/d) unbefristet

Was wir bieten
•	Gleichberechtigtes Arbeiten
•	Ein offenes und engagiertes Team mit viel Raum für eigene Ideen
•	  Vernetze Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde und ande-

ren Institutionen
•	Möglichkeiten zur Fort - und Weiterbildung
•	  Möglichkeit zur Entgeltumwandlung zum Zwecke des Leasings 

von Fahrrädern
•	  Vergütung nach den Bestimmungen der kirchlichen Anstel-

lungsordnung (KAO/TVöD/SuE) mit den dort üblichen Sozial-
leistungen

Das bringen Sie mit
•	Einen qualifizierten Abschluss als pädagogische Fachkraft
•	  Religionspädagogisches Interesse und Freude an der Umset-

zung im Alltag
•	  Einen vertrauensvollen Umgang und die positive Bereitschaft 

zur Zusammenarbeit mit Eltern

VERLAGSTIPPS:
Um eine adäquate Bildqualität erreichen zu können, bitten wir Sie, 
uns Bilder mit einer  Auflösung von  mind. 200 dpi oder in  Original-
größe zur Verfügung zu stellen.
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•	Teamfähigkeit,	Flexibilität	und	Eigenverantwortung
•	 	Mitgliedschaft	in	der	Evangelischen	Kirche	oder	einer	anderen	
ACK-Kirche

Sie	haben	Lust,	 unser	Team	zu	 verstärken?	Wir	 freuen	uns	 auf	
Ihre	Bewerbung!
Nähere	Informationen	zur	Stelle	erhalten	Sie	bei:
Frau	Mönch,	Kindergarten	Cottenweiler	Telefon	07191	51386
Frau	Schmid,	Kindergarten	Marktplatz,	Telefon:	07191	51946
Bewerbungen	schwerbehinderter	Fachkräfte	werden	begrüßt.
Bitte	senden	Sie	Ihre	Bewerbung	an:
Evangelisches	Pfarramt	Weissach	im	Tal
Pfarrer	Christof	Mosebach
Kirchberg	11,	71554	Weissach	im	Tal
Telefon	07191	52575
Pfarramt.Weissach-im-Tal-1@elkw.de

 Evangelisches Familienzentrum
Marktplatz

Feuerwehrbesuch
Ganz	nach	dem,	Motto:	„Tatü	Tata,	die	Feuerwehr	ist	da“,	wurden	
wir	Maxikinder	der	drei	Kindergärten	Oberweissach,	Cottenwei-
ler	 und	Marktplatz	Unterweissach	 von	 zwei	 echten	 Feuerwehr-
männern	mit	dem	Feuerwehrauto	abgeholt	und	in	das	Feuerwehr-
gerätehaus	gefahren.
Mit	der	Frage:	„Mit	welcher	Telefonnummer	kann	man	die	Feu-
erwehr	 anrufen?“,	 bekamen	 wir	 einige	 Informationen	 über	 die	
Feuerwehr.
Danach	teilten	wir	uns	in	zwei	Gruppen	auf	und	es	ging	im	Freien	
spannend	weiter.	Die	erste	Gruppe	konnte	sich	das	Feuerwehrau-
to	von	Nahem	anschauen	und	lernten,	welche	Hilfswerkzeuge	die	
Feuerwehr	zum	Löschen,	Retten	und	Bergen	benötigt.	Wir	durf-
ten	sogar	auf	dem	Fahrersitz	probesitzen	und	Helme	und	Westen	
anprobieren.	Die	zweite	Gruppe	übte	mit	dem	Feuerwehrschlauch	
„löschen“,	 dabei	mussten	die	Kinder	mit	 dem	Wasserstrahl	 auf	
Bälle	zielen.	Das	hat	sehr	viel	Spaß	gemacht!	 Im	Anschluss	ha-
ben	wir	getauscht,	so	dass	jedes	Kind	beide	Aktionen	mitmachen	
konnte.
Leider	war	der	Vormittag	schnell	vorbei,	aber	alle	freuten	sich	auf	
die	Rückfahrt	mit	den	Feuerwehrautos!
Ein	 ganz	 herzliches	 Dankeschön	 an	 das	 Team	 der	 Freiwilligen	
Feuerwehr!
Es	war	ein	toller	und	interessanter	Tag	sagen	die	Maxikinder	der	
Kindergärten.
Oberweissach,	Cottenweiler	und	Marktplatz	Unterweissach

 
 Foto: Familienzentrum Marktplatz

Schulen
 

Schule an der Weissach

Kernzeit

Osterferienbetreuung 2023
Am	03.	April	startete	die	Osterferienbetreuung	in	den	Räumlich-
keiten	der	Kernzeitbetreuung	in	Unterweissach.
Bereits	zu	Beginn	der	Woche	konnten	wir	die	Ostervorfreude	bei	
jedem	 einzelnen	Kind	 spüren.	 Passend	 zu	Ostern	 bastelten	wir	
in	der	ersten	Ferienwoche	Osterkarten,	Küken	aus	Bügelperlen,	
Flatter-Schmetterlinge	und	Osterhasen.	Auch	die	Ostereiersuche	
zur	Forche	war	ein	riesen	Spaß!	Mit	einer	kleinen	Osterfeier	ver-
abschiedeten	wir	uns	in	die	Feiertage.
Nach	 dem	 langen	 Wochenende	 kamen	 die	 Kinder	 erholt	 und	
glücklich	 in	 die	 zweite	 Ferienwoche	 zurück.	 Jeder	 hatte	 tolle	
Geschichten	 von	 seinem	 Osterwochenende	 zu	 erzählen.	 Leider	
spielte	das	Wetter	nicht	so	gut	mit	und	wir	machten	es	uns	in	den	
Räumlichkeiten	 gemütlich.	 Bei	 Gemeinschaftsspielen,	 dem	 Be-
wegungsraum	und	zahlreichen	Bastelangeboten	war	wirklich	für	
jedes	Kind	etwas	dabei.	Immer	wieder	nutzten	wir	die	trockenen	
Phasen	und	tobten	uns	auf	dem	Schulhof	aus.	Am	letzten	Ferien-
tag	verabschiedeten	wir	uns	in	die	Schulzeit	und	freuen	uns	schon	
auf	die	kommenden	Pfingstferien.

Osterferien–Betreuung 2023 

Am 03. April startete die OsterferienBetreuung in den Räumlichkeiten der Kernzeitbetreuung 
in Unterweissach.  

Bereits zu Beginn der Woche konnten wir die Ostervorfreude bei jedem einzelnen Kind spüren. 
Passend  zu  Ostern  bastelten  wir  in  der  ersten  Ferienwoche  Osterkarten,  Küken  aus 
Bügelperlen, FlatterSchmetterlinge und Osterhasen. Auch die Ostereiersuche zur Forche war 
ein riesen Spaß! Mit einer kleinen Osterfeier verabschiedeten wir uns in die Feiertage. 

Nach  dem  langen  Wochenende  kamen  die  Kinder  erholt  und  glücklich  in  die  zweite 
Ferienwoche  zurück.  Jeder  hatte  tolle  Geschichten  von  seinem  Osterwochenende  zu 
erzählen.  Leider  spielte  das  Wetter  nicht  so  gut  mit  und  wir  machten  es  uns  in  den 
Räumlichkeiten gemütlich. Bei Gemeinschaftsspielen, dem Bewegungsraum und zahlreichen 
Bastelangeboten,  war  wirklich  für  jedes  Kind  etwas  dabei.  Immer  wieder  nutzten  wir  die 
trockenen  Phasen  und  tobten  uns  auf  dem  Schulhof  aus.  Am  letzten  Ferientag 
verabschiedeten  wir  uns  in  die  Schulzeit  und  freuen  uns  schon  auf  die  kommenden 
Pfingstferien. 

 

Ganztagsgrundschule
Oberweissach

Förderverein Ganztagsgrundschule
Oberweissach e.V.

Einladung Jahreshauptversammlung
Der	 Förderverein	 der	 Grundschule	 Oberweissach	 e.	 V.	 lädt	 zur	
Jahreshauptversammlung	ein.
Alle	 aktiven	 und	 passiven	 Mitglieder,	 interessierte	 Lehrer	 und	
Lehrerinnen,	Eltern	und	engagierte	Menschen	sind	herzlich	will-
kommen.
Wann?		 Montag,15.	Mai	2023,	19:30	Uhr
Wo?		 In	der	Ganztagsschule	Oberweissach
Tagesordnung:
•	Begrüßung
•	Mitgliederanzahl
•	Rückblick	auf	das	Jahr	2022
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•	Kassenbericht/Prüfung
•	Entlastung	von	Vorstand	und	Kassier
•	Wahlen	(Vorstand,	Kassier,	Schriftführer,	Vorstand	und	Kassier	
stellen	sich	nicht	mehr	zur	Wiederwahl)
•	Blick	auf	das	laufende	Jahr
•	Sonstiges	(Anträge	der	Schule)
•	Termine
Anträge	auf	Ergänzungen	der	Tagesordnung	sind	bis	eine	Woche	
vor	der	Versammlung	schriftlich	beim	Vorstand	einzureichen.
Wir	freuen	uns	über	Ihre	Teilnahme!
Hinweis:	Sollte	 sich	nicht	die	 laut	Satzung	erforderliche	Anzahl	
von	Mitgliedern	einfinden,	muss	der	Verein	aufgelöst	werden.
Susanna	Seyfang	 Manuela	Geisler
Vorsitzende	 Stellvertretende	Vorsitzende
E-Mail:	susannaseyfang@online.de

Gymnasium - Realschule - Gemeinschaftsschule
Place de Marly 1, 71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191/35 20-0   Fax: 07191/35 20-60

Große Berufsmesse im Bildungszentrum
Am	20.	April	war	es	wieder	so	weit:	Im	Bize	fand	von	18	bis	20	
Uhr	 die	 jährliche	 Berufsinformationsveranstaltung	 (BIV)	 statt.	
Die	Schüler:innen	der	Klassen	8	bis	10	aller	Schularten	sowie	der	
Kursstufe	des	Gymnasiums	hatten	die	Möglichkeit,	sich	bei	über	
80	Ausstellern,	über	mehr	als	160	Ausbildungsberufe	und	Studi-
engänge	zu	informieren	und	direkte	Kontakte	zu	den	Unterneh-
men	zu	knüpfen.	Auch	die	Berufs-	und	Studienberater	waren	an	
diesem	Abend	vor	Ort.
Die	 Vielfalt	 der	 Aussteller	 und	 der	 vorgestellten	 Berufe,	 unter	
anderem	 aus	 den	 Bereichen	 Gesundheit,	 Soziales,	 Verwaltung,	
Handwerk,	Technik,	Medien	und	IT	war	auch	in	diesem	Jahr	be-
eindruckend.
Unsere	 Berufsmesse,	 die	 von	 einem	 Team	 aus	 Eltern	 und	
Lehrer:innen	 aller	 Schularten	 organisiert	 wird,	 besuchten	 auch	
die	 Bürgermeister:innen	 des	 Schulzweckverbandes,	 Frau	 Rall,	
Herr	Bogner	und	Herr	Sczuka,	ebenso	Vertreter	des	Staatlichen	
Schulamts	 Backnang	 sowie	 der	 Landtagsabgeordnete	 der	 Grü-
nen,	Ralf	Nentwich.	Viele	Aussteller	 lobten	die	guten	und	 inte-
ressanten	 Gespräche	 und	 auch	 die	 angenehme	 Atmosphäre	 an	
diesem	Abend	im	Bize.
Realschulrektor	Christian	Zeller	 resümiert:	„Ich	bin	stolz	Schul-
leiter	 an	 einem	 Bildungszentrum	 zu	 sein,	 dessen	 Lehrer:innen	
und	Eltern	so	viel	Zeit	und	Engagement	aufbringen,	um	eine	für	
unsere	Schüler:innen	so	gewinnbringende	Veranstaltung	auf	die	
Beine	zu	stellen.	Wieder	zeigte	sich,	wie	wir	durch	Bündelung	von	
Energie	und	Erfahrung	aller	drei	Schularten	Außergewöhnliches	
entstehen	kann:	Ein	Event,	das	als	Baustein	der	Berufsorientie-
rung	 in	seiner	Vielfalt	und	Größe	seinesgleichen	sucht	und	den	
Schüler:innen	 eine	 wertvolle	 Unterstützung	 auf	 dem	Weg	 zum	
Traumberuf	bietet.
Auch	für	die	beteiligten	Betriebe,	Unternehmen	und	Universitä-
ten	 ist	dies	 in	Zeiten	des	Fachkräftemangels	eine	weitere	Mög-
lichkeit,	für	sich	zu	werben	und	persönliche	Kontakte	zu	knüpfen.	
Vielen	Dank	an	alle	Aussteller!“

 
Beratung Deutsches Rotes Kreuz

 
Beratung Bandhaus Theater Fotos: Bize

Senioren

 Ortsseniorenrat
Weissach im Tal

Besuchen Sie unsere Homepage
www.osr-weissach-im-tal.com

Kirchen

Ökumene

       

GEMEINSAM UNTERWEGS 

Bei  unserem  nächsten,  etwa  1,5stündigen  Weg  wollen  wir  unser 
Augenmerk  besonders  auf  die  neu  aufblühende  Natur  richten.  An 
verschiedenen Stationen hören wir Texte und Impulse, die zum Austausch 
untereinander anregen und neue Eindrücke vertiefen können. Treffpunkt 
ist  in Hohnweiler, Parkplatz „Am Asang“, Nähe Mehrzweckhalle am 
Freitag, 12. Mai um 16 Uhr.  
 
Wir laden Sie herzlich ein, mitzugehen!!  
 
Ihr Vorbereitungsteam aus der ACK, 
G. Goertsches und G. Wengert 
 

UNTERWEGS
Bei	unserem	nächsten,	etwa	1,5-stündigen	Weg	wollen	wir	un-
ser	Augenmerk	besonders	auf	die	neu	aufblühende	Natur	rich-
ten.	An	verschiedenen	Stationen	hören	wir	Texte	und	Impulse,	
die	zum	Austausch	untereinander	anregen	und	neue	Eindrücke	
vertiefen	 können.	 Treffpunkt	 ist	 in	 Hohnweiler, Parkplatz 
„Am Asang“, Nähe Mehrzweckhalle am Freitag, 12. Mai 
um 16 Uhr.
Wir	laden	Sie	herzlich	ein,	mitzugehen!!
Ihr	Vorbereitungsteam	aus	der	ACK,
G.	Goertsches	und	G.	Wengert

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Weissach im Tal

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
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Evangelische Kirchengemeinde
Weissach im Tal
www.evkiwit.de

Pfarramt I: Pfarrer Christof Mosebach
Kirchberg 11, Unterweissach, Tel. 07191 52575, 
Fax 07191 301343
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-1@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 301342, Fax 07191 301343
Bürozeiten: Di., Mi., Do. 10.00 – 12.00 Uhr, Di. 16.00 – 18.00 Uhr

Pfarramt II: Pfarrer Jonathan Pfander
Kammerhofweg 17, Oberweissach, Tel. 07191 310650, Fax 07191 
310651
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-2@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 310650, Fax 07191 310651
Bürozeiten Fr. 10.00 – 12.00 Uhr
Kirchenpflege: Kirchenpflegerin Regina Rietl
Kammerhofweg 17, Oberweissach, Telefon 07191 9140892, 
Fax 07191 310651
E-Mail: kirchenpflege@evkiwit.de
Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Jugendreferent: Lukas Harder, E-Mail: Lukas.Harder@elkw.de

Gottesdienste
Wochenspruch zum Vierten Sonntag nach Ostern - Kantate
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.

Psalm 98,1

Sonntag, 07. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Gelände der Firma Talbauhaus in 
Oberweissach, Pfarrer Mosebach
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation in der Evangelischen 
Sankt Agatha Kirche Unterweissach, Pfarrer Pfander.
Konfirmiert werden Nelly Fiechtner, Samuel Friederich, Luca 
Hägele, Hendrik Jende, Maximilian Nierla, Anna Nikoloski, Max 
Schieber, Mia-Sophie Schmetzer, Felix Siegler und Justin Sirnsak.
Wir wünschen den Konfirmandinnen und Konfirmanden mit ihren 
Angehörigen und Freunden Gottes Segen und ein frohes Fest.
Opfer für die Konfirmandenarbeit

Termine

Evangelisches Gemeindehaus Unterweissach,  
Friedensstraße 29
Veranstaltungen und Kreise für Erwachsene
Do., 04. Mai, 15.00 Uhr Spieletreff (40+)
Mo., 08. Mai, 20.00 Uhr Kirchenchor, Probe

Konfirmanden
Mi., 10. Mai, 15.00 Uhr Probe Gruppe 2 in der Ev. Sankt Agatha 
Kirche

Kinder- und Jugendgruppen
Do., 4. Mai, 10.00 Uhr Krabbelgruppe Talzwerge (0 - 2 Jahre)
Fr., 5. Mai, 16.00 Uhr Zirkusschule (ca. 1. - 5. Klasse)
Fr., 5. Mai, 19.30 Uhr Youmember Jugendkreis
Do., 11. Mai, 10.00 Uhr Krabbelgruppe Talzwerge (0 - 2 Jahre)
Fr., 12. Mai, 16.00 Uhr Zirkusschule (ca. 1. - 5. Klasse)
Fr., 12. Mai, 19.30 Uhr Youmember Jugendkreis

Max-Fischer-Gemeindehaus Oberweissach,  
Kammerhofweg 19
Kinder- und Jugendgruppen
Fr., 12. Mai, 18.00 Uhr Mädchenjungschar Flotte Karotte

Hinweise
Telefonseelsorge: Einsamkeit, Sorgen und Existenzängste be-
lasten gerade in diesen Pandemiezeiten besonders schwer. Doch 
Sie sind damit nicht allein! Aus Worten können Wege werden. Te-
lefon, kostenlos und anonym, 0800 111 0111 und 0800 111 0222. 
Weitere Infos unter www.telefonseelsorge.de

Gesprächsangebot für Jugendliche: Soul Chat ist ein Chat-
Tool für Jugendliche. Hier können sie anonym und kostenlos ihre 
Sorgen, Nöte und Probleme mit geschultem Personal besprechen, 
das ihnen zuhört und sie begleitet. Zugang auf www.soul-chat.de. 

 

 
 
 

 

 

 

Herzliche Einladung an ALLE (Alter: 40 plus), die Freude an 
Gesellschaftsspiele haben. Die nächsten Termine sind jeweils ab 15 Uhr bis 
17 Uhr im Ev. Gemeindehaus, Unterweissach, Friedensstr. 29: 
 
 

WIR STARTEN WIEDER! 
4. Mai 2023 
1. Juni 2023 
6. Juli 2023 

 
 

Der Spieletreff ist ökumenisch, für Frauen und Männer. Er findet immer am 
ersten Donnerstag im Monat statt (außer in den Schulferien und an 
Feiertagen). Bringen Sie gerne Ihr Lieblingsspiel mit. 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich: 
Marion Schwaderer und Brigitte Schindler  
 

Kontakt: Marion Schwaderer, Tel. 54866 
 

Veranstalter:   Ev. Kirchengemeinde Weissach im Tal mit Team Spieletreff 
 

 

 
 Plakat: evkiwit

Katholische Kirchengemeinde
Weissach im Tal

Katholische Kirchengemeinde Weissach im Tal-Allmers-
bach im Tal
Katholisches Pfarramt Unterweissach
Sandberg 15, 71554 Weissach im Tal
Tel. 5 12 11, Fax 5 63 32
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Tel. 342 943, 
E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de
Kirchenpflegerin Frau Loscalzo, Tel. 342 944 oder 0176-55097481 
(Mo.-Do. 09.00-11.00 Uhr)
E-Mail: Dreifaltigkeit.Weissach@nbk.drs.de
Pfarramtssekretärin: Frau Reinhuber

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags 09.00 – 12.00 Uhr, dienstags 09.00 – 12.00 Uhr und 
16.00 – 18.00 Uhr, freitags 09.00 – 12.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Wir bieten Ihnen stundenweise individuelle Hilfen im Rahmen un-
serer Möglichkeiten:
Begleitung zum Arzt oder Behörden, zum Einkaufen oder beim 
Spaziergang.
Auch Betreuung und aktivierende Hausbesuche sind möglich.
Unsere Dienste können über den Entlastungsbeitrag der Pflege-
versicherung abgerechnet werden, aber auch Selbstzahler sind 
willkommen.
Neue Helfer*Innen sind willkommen.
Nähere Informationen bei der Einsatzleitung Frau Peyer, Tel 
59395.

Gottesdienstordnung der nächsten Woche
Donnerstag, 04. Mai – Florian und heilige Märtyrer von 
Lorch
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier, 
anschließend Frühstück

Samstag, 06. Mai
19:00 Uhr Althütte Eucharistiefeier am Vorabend
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Sonntag, 07. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier

10:30 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier
18:00 Uhr Ebersberg 

Lourdesgrotte
Maiandacht
(bei schlechtem Wetter im GZ 
Ebersberg)

Mittwoch, 10. Mai – Johannes von Ávila
19:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
Donnerstag, 11. Mai
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier, 
anschließend Frühstück

19:30 Uhr Gemeindezentrum 
Unterweissach

Wort Gottes in unserer Mitte 
(Bibelgespräch)

Samstag, 13. Mai – Unsere Liebe Frau von Fatima
19:00 Uhr Althütte Eucharistiefeier am Vorabend
19:00 Uhr Allmersbach Wortgottesfeier mit 

Kommunion am Vorabend
Sonntag, 14. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier

10:30 Uhr Unterweissach Familiengottesdienst (Eucha-
ristiefeier) – Dankgottesdienst 
der Erstkommunionkinder, an-
schließend Ständerling

12:00 Uhr Unterweissach Taufe von Jakob Seiffert aus 
Backnang

18:00 Uhr Ebersberg 
Lourdesgrotte

Maiandacht
(bei schlechtem Wetter im GZ 
Ebersberg)

Aus dem Gemeindeleben:
Frauentreff Allmersbach
Die nächste Singstunde mit Frau Zimmer ist am Donnerstag, 
den 04. Mai, um 16.30 (!) Uhr im Gemeindezentrum in All-
mersbach.
Interessierte Mitsängerinnen und Mitsänger sind herzlich will-
kommen!

Wort Gottes in unserer Mitte
Das nächste Treffen unseres Bibelgesprächsabends ist am 
Donnerstag, den 11. Mai 2023, um 19.30 Uhr im Gemein-
dezentrum Unterweissach.
Wir wollen wieder:
•	die Bibel lesen mit Herz und Verstand
•	mit den Quellen unseres Glaubens in Berührung kommen
•	  die Gegenwart Gottes in seinem Wort erfahren, welches er im-

mer wieder neu an uns richtet
•	  die Heilige Schrift als Kraft- und Inspirationsquelle für das eige-

ne Leben entdecken
•	  uns durch Gottes Wort ansprechen, aufrütteln und hinterfragen 

lassen
•	durch Gottes Wort Trost und Hoffnung erfahren
•	  in der Beschäftigung mit der Heiligen Schrift Orientierung ge-

winnen für ein Leben aus Glauben
•	  Gemeinschaft erfahren im gemeinsamen Nachdenken und 

Austauschen über einen Bibeltext (mit der Methode des Bi-
belteilens/der Lectio Divina (geistliche Schriftlesung)) oder im 
gemeinsamen Erleben einer Textstelle (mit der Methode des 
Bibliologs)

Herzliche Einladung!
Ich freue mich auf Sie.
Pfr. Thomas Müller

ACK – Gemeinsam unterwegs
Das nächste Treffen findet am Freitag, den 12. Mai, um 16 
Uhr statt. 
Treffpunkt: Auenwald-Hohnweiler, Parkplatz „Am Asang“, 
Nähe Mehrzweckhalle 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Rubrik „Aus der 
Ökumene“ in diesem Mitteilungsblatt.

Schlossfreizeit 16.-18. Juni 2023

„Erlebe Natur und Schöpfung“
Anmeldungen über die Pfarrbüros in Ebersberg (HerzJesu.Ebers-
berg@drs.de – Tel. 07191-52878) oder Unterweissach (ZurHei-
ligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de – Tel. 07191-51211) 
sind noch möglich.

Kinder- und Jugendgruppe:
Gemeindezentrum Allmersbach:
Freitags (außerhalb der Schulferien):
17.15 – 18.15 Uhr Wichtelgruppe für Mädchen von 6 bis 8 Jahren 
mit Emma Frosch und Paula Franziskus

FEST 
ZWISCHEN 

 

DEN 
KIRCHEN 
18. Mai 2023 
Allmersbach i.T. 

 
Ökumenischer Gottesdienst 

um 10.30 Uhr mit Posaunenchor

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mittagessen 
12.00 Uhr im evang. 
Gemeindezentrum Kaffee & Kuchen 

ab 14.00 Uhr 
Eine-Welt-Theke 
mit Produkten aus fairem Handel 

im kath. Gemeindezentrum 

  

Hüpfburg, Holzwerken mit den Ministranten, 
Reisen Jenga und Bücherflohmarkt 

 
 Plakat: ev. Pfarramt Allmersbach

Denkt an 
die Umwelt

Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 

nicht in den Müll, 
sondern zum Altpapier

Foto: seb_ra/iStock/Thinkstock
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Weissacher Tal 
 
www.kswt.de 

 
Der Arbeitskreis Erwachsenenbildung 
lädt ein: 

 
 
 
 
 
 

Freitag, 19. Mai 2023, 19.30 Uhr 
Kath. Gemeindezentrum 

Allmersbach im Tal 
 

Manchmal kann ein kleiner Unfall auch 
ein unverhoffter Glücksfall sein: 
Louise kümmert sich seit dem Tod ihres 
Mannes alleine um ihren Birnenhof in der 
Provence. Doch die Bank will den Kredit zu-
rück, die Abnehmer zweifeln an ihrer Kom-
petenz und dann fährt sie auch noch einen 
Fremden vor ihrem Haus an. Pierre, so heißt 
der verletzte Mann, scheint irgendwie an-
ders zu sein. Er ist außergewöhnlich or-
dentlich, frappierend ehrlich, ein Eigenbröt-
ler, der am liebsten Primzahlen zitiert. Der 
sensible Mann blüht in Louises Gegenwart 
auf, hilft ihr mehr schlecht als recht beim 
Verkauf ihrer köstlichen Birnenkuchen auf 
dem Markt und hat das Gefühl, etwas gefun-
den zu haben, das er gar nicht zu vermissen 
glaubte: ein Zuhause. Und so will Pierre am 
liebsten auf der Stelle einziehen. Louise ver-
sucht, ihn aus ihrem Leben und ihrem ge-
brochenen Herzen herauszuhalten. Doch 
Pierre lässt sich nicht so einfach abschütteln. 
Louises Leben wird wundersam auf den Kopf 
gestellt, und doch droht ihr dieses kleine 
Glück wieder zu entgleiten.  
                     Quelle:  DVD-Klappentext 
 

„FilmVesper“, das heißt: 
  Bei einem gemütlichen Vesper und Ge-

tränken 
  gemeinsam einen Film schauen und 
  mit Hintergrundinformationen 
  über den Film ins Gespräch kommen. 
 
Eintritt frei! 

 
 
 Plakat: M. Freihaut

Vereine

Heimatverein 
Weissacher Tal e.V.
www.heimatverein-weissacher-tal.de

Es ist wieder viel los im Museum

 
Leben wie vor hundert Jahren Foto: Heimatverein

Nachdem wir schon im März und April mit dem MundArt-Stamm-
tisch, der Saisoneröffnung am Palmsonntag und auch mit unserm 
Beitrag zur Fleckasche gut gestartet sind, können wir auch für 
den Monat Mai sagen:

Viel los im Mai im Museum!!
Am Sonntag, 7. Mai ist das Museum gemäß Plan geöffnet.
Wir bemühen uns, ständig die Exponate so darzustellen, dass die 
Besucher das Gefühl haben, in die Zeit vor hundert Jahren einge-
taucht zu sein.
Da uns auch die Medien sehr am Herzen liegen, wir wollen ja das 
Wissen von früher weitergeben, haben wir ein Tablet und einen 
Touchscreen beschafft, Sie können das im Oberling ausprobieren.
Natürlich gilt immer:
Sie sind herzlich eingeladen, mitzumachen, auch als passi-
ves Mitglied. Mit kleinen oder auch großen Spenden.
Besonders gerne natürlich als aktives Mitglied, jeder kann 
sich dabei nach eigenem Gusto einbringen.
Am Sonntag, 21. Mai haben wir im Rahmen des Internatio-
nalen Museumstages geöffnet.
Wir werden Sie dazu extra informieren.

Ein besonderes Schmankerl wird auch wieder die Lesung am 
Freitag, 26. Mai 2023 von Irene Schielinsky und auf der Gitar-
re begleitet von Max Schröder werden. Diesmal geht es um Ju-
gendsprache und das Älterwerden unter dem Motto „Hey, Alder, 
was geht?“. Auch dazu werden wir noch extra berichten.

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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LandFrauenverein
Weissacher Tal
www.lfv-weissachertal.de

Kneippen - in Theorie und Praxis
Frau Soehnle vom Naturheilverein Backnang gibt uns am Was-
sertretbecken Unterbrüden Einblicke in die Lehren von Pfarrer 
Kneipp in Theorie und Praxis.
Kosten 6,- € (Nichtmitglieder 10,- €).
Bitte Handtuch mitbringen! Anmeldung bei Vera Durst, 
Tel. 0 71 91 / 5 73 53
Termin: 10.05. (Mi.), 18.00 Uhr Wassertretbecken Unterbrüden.
(Ersatztermin bei Regen: 17.05. (Mi.)

Frühjahrwanderung

 
 Foto: lfv-weissachertal

Das Wetter meinte es gut mit 
uns. Pünktlich zu unserer Früh-
jahrswanderung kam die Son-
ne. 26 LandFrauen trafen sich 
an der Kelter in Kleinaspach. 
Von da aus wanderten wir 
durch die Weinberge Richtung 
Einöd und dann am Dörfle vor-
bei. Dort konnten wir das kleine 
Kirchlein besichtigen. Unter-
wegs erfreuten wir uns an den 
schönen Baumblüten und an 
den schönen Farben der üppig  
blühenden Blumen. Zur Kaffee-
pause ging es in den Sonnen-
hof. Dort gab eine tolle Auswahl 

an Kuchen und wir konnten es uns gut gehen lassen. Nachdem 
wir alle gestärkt waren wanderten wir wieder über Wiesen und 
Felder zu unserem Ausgangspunkt zurück. Es war wieder einmal 
eine gelungene Frühjahrswanderung. Danke liebe Inge für die 
ausgesuchte Wanderung.

Liederkranz
Unterweissach e.V.

Schmieds Starken Sängerhaufen nächste Chorprobe
Unsere nächste Chorprobe mit Alexander Yudenkov findet am 
Sonntag, den 07.05.2023, wie üblich um 20:00 Uhr statt. Aufbau, 
Dehnen und sonstige Vorbereitungen ab 19:45 Uhr, damit wir 
pünktlich mit dem Einsingen beginnen können.
Ansprechpartner: Peter Hupp Tel. 07191 344449

Obst- und Gartenbauverein
Cottenweiler
www.ogv-Cottenweiler.de

Wegen unserer Himmelfahrtswanderung eine Woche später las-
sen wir den OGV-Stammtisch am 11. Mai ausfallen!

Donnerstag, 18. Mai 2023

Himmelfahrtswanderung
Schon angemeldet? Es geht zur „Imkerei am Turm“ nach 
Allmersbach im Tal. Abmarsch ist pünktlich um 9.00 Uhr 
am Dorftreff Cottenweiler! Für Interessierte, die nicht gut zu 
Fuß sind, gibts einen Fahrdienst.
Geselliger Abschluss am Dorftreff mit einem Vesper und Kaffee 
& Kuchen. Wir freuen uns über Kuchen- und Salatspenden, 
für Kaffee und andere Getränke sowie ein Vesper wird gesorgt! 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen!
Damit wir besser planen können, bitten wir Sie um die Anmel-
dung bei unserem 2. Vorsitzenden Manfred Luckert: Tel. 
07191 54554 (AB), Mobil 0152 24274828 oder per E-Mail an 
dedimanfred@aol.com

Ein Bericht von unserem Mitglied Joachim Jung
Heimische Kräuter in Wald und Feld
Bereits zum zweiten Mal führte uns der Winnender Dipl.-
Biologe Dr. Robert Boehm durch die Kräuterwelt, dieses 
Mal auf der Allmend und er war gleich am Anfang von der 
Vielfältigkeit der hier vorkommenden Kräutern begeistert.
Ein paar wackere Wanderer liefen vom Dorftreff in Cottenweiler zum 
Grünhäckselplatz, wo dann noch andere Interessierte dazu stießen.
Direkt am Ausgangspunkt haben wir das behaartes Schaum-
kraut gefunden, als „Unkraut“ im Garten gefürchtet, ebenfalls die 
Brennnessel. In der Wiese gegenüber die Wiesenschlüsselblume, 
den sehr schmackhaften Sauerampfer, das Wiesenschaumkraut 
und die giftige Herbstzeitlose. Daneben den Wiesenkerbel und et-
was weiter der Wiesenbärenklau. Dr. Boehm erklärte, woran man 
die einzelnen Kräuter erkennt und erklärte auch die Unterschiede.

 
 Foto: Joachim Jung

Etwas weiter Richtung Waldrand an dem leichten Hügel vor der 
Benjeshecke, wo ein Feldweg abzweigt, zeigte Dr. Boehm, dass 
man hier schon von Trockenrasen sprechen kann. Anhand er 
vorkommenden Pflanzen ist dies zu erkennen, z. B. Wiesensal-
bei und knotiger Hahnenfuß. Auch ist ein Unterschied zu erken-
nen am Habitus der Wiese, die von den Schafen abgeweidet wird 
und dem Teil, der gemäht und gedüngt wird. In diesem Teil ist 
der Grasanteil größer. Unter den Bäumen haben wir dann noch 
den Goldhahnenfuß und scharfen Hahnenfuß gefunden. Auch 
eine Seltenheit haben wir entdeckt, der nicht erwartet wurde: der 
Wiesenkümmel. Auch noch zwei weitere Ampfer-Arten wachsen 
auf dieser Wiese, die aber nicht wirklich schmackhaft sind. Vie-
le weitere Kräuter wurden noch gefunden und auch oft die Wir-
kungsweise der in den Kräutern enthalten Stoffe von Ulla Boehm 
erklärt, die ihren Mann begleitete und selber Apothekerin ist.
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Im Anschluss ging es dann zurück zum Dorftreff in Cottenweiler, 
wo bereits Daniel Oesterle und Thomas Geffken mit dem verspro-
chenen Essen auf die hungrigen Wanderer warteten. Bei herrli-
chem Sonnenschein und frühlingshaften Temperaturen schloss 
sich dann noch ein gemütlicher Teil an mit leckerem Schicht-
fleisch aus dem „Dutch Oven“ mit frischem Krautsalat, Käse- und 
Früchteplatten sowie Kaffee und Kuchen.

 
 Foto: Thomas Geffken

Ein interessanter und schöner Tag, der Lust auf mehr macht. Auf 
Wiedersehen dann an der Himmelfahrtswanderung am 18. Mai 
2023!
Mehr Fotos gibt es im Internet unter 
www.ogv-cottenweiler.de
Wenn Sie die Gartentipps lesen wollen, melden Sie sich bitte unter 
www.gartenkalender-online.de zum Newsletter an oder lesen 
Sie dort die Tipps des „Gartenkalenders“ online. Die OGV-News 
werden zusammengestellt von Thomas Geffken, Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit.

Radsportverein
Unterweissach 1905 e.V.
www.rsvu.de

 
  

I want to ride my bicycle ...
Mountainbike- bzw. Rennradtraining
Sonntags von 9 bis ca. 12.30 Uhr und dienstags ab 18 Uhr bis 
zum Einbruch der Dämmerung. Treff Milchhäusle.
Info bei Herbert Häußer (Tel. 54609)

AOK-Radtreff: Fahr mit, bleib fit
Wöchentlich jeden Dienstag um 17:00 Uhr am Milchhäusle bei 
guter Witterung für geübte Personen jeden Alters, ca. 35 – 40 km. 
Treff Milchhäusle,
auch Pedelec- / E-Bike-Fahrerinnen und -Fahrer sind herz-
lich willkommen.
Wer Interesse hat, kann sich gerne bei Ewald Krautter melden.
Infos Ewald Krautter (Tel: 51030)

Sängerlust
Oberweissach

Neues Chorprojekt
Freude am Singen? … dann nix wie hin zum neuen Chorprojekt 
nach Oberweissach !
Was? - Proben für das Adventskonzert
Wann?  - am 1. Advent, 3.12.2023
Wo? - in der kath. Kirche in Unterweissach
Programm: kleine Messe von Lorenz Maierhofer, Gopspel, Ad-
vents- und weihnachtliche Lieder
Unser gemischter Chor der Sängerlust Oberweissach trifft sich 
jeden Dienstag von 20 bis 22 Uhr in der Bürgerbegegnungs-
stätte Oberweissach und freut sich auf DICH!

Du musst nicht vorsingen, brauchst keine Notenkenntnisse;
Spaß am Singen genügt und wird garantiert!
Projektstart ist am 9. Mai 2023, 20 Uhr
Weitere Infos bei unserer Chorleiterin Helene Kukuschkin T. 
07191/56840, saengerlust.oberweissach@arcor.de
oder unter www.facebook.com/Saengerlust.Oberweissach

 
 Plakat: slow

Seniorenclub 
Weissacher Tal 66+ e.V.
Kräuterspaziergang mit Gisela Weigle am 22. Mai 2023
Liebe Seniorinnen und Senioren,
der Seniorenclub Weissacher Tal e.V. lädt Sie zu einem Kräuter-
spaziergang herzlich ein.
Mit der Naturparkführerin und Kräuterpädagogin Gisela Weigle 
starten wir um 13 Uhr an der Seniorenbegegnungsstätte in Unter-
weissach zu einem informativen Spaziergang durch das Brüden-
bach-Tal. Die Wegstrecke beträgt ca. 2-3 Kilometer und dauert 
etwa eine Stunde. Am Weges- und am Bachrand finden wir si-
cher das eine oder andere Kräutlein. Wofür man diese verwenden 
kann, darüber wird uns Gisela Weigle Auskunft geben.
Anschließend treffen wir uns in der Seniorenbegegnungsstätte 
und begutachten unsere Sammlung. Wir laden Sie dort ein zu 
einer kleinen Verkostung, selbstverständlich auch aus Produkten 
die wir vorher kennengelernt haben.
Wenn Sie an dem Spaziergang nicht teilnehmen wollen, können 
Seniorenclub-Mitglieder im gewohnten Seniorentreff ab 14.00 
Uhr auf die Spaziergänger warten und anschließend zusammen 
mit ihnen einige kleine Kostproben genießen.
Die Teilnahme am Kräuterspaziergang und der anschließenden 
Verkostung ist für Seniorenclubmitglieder kostenlos. Für Nicht-
mitglieder 5,- Euro Unkostenbeitrag.
Um den Kräuterspaziergang planen zu können, bitten wir um An-
meldung bis spätestens 15.5. montagmittags in der Sbs, oder bei 
Roland Schlichenmaier, Telefon 07191/1873186.
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Jahreshauptversammlung – Rückblick auf das Jahr 2022
Am Montag, dem 24. April, fand in der Seniorenbegegnungsstät-
te die Jahreshauptversammlung statt. Der Vorsitzende, Roland 
Schlichenmaier begrüßte die Mitglieder, Bürgermeister Daniel 
Bogner, die Seniorenbeauftragte der Gemeinde Michaela Loth, 
Vertreter des Ortsseniorenrats aus Weissach und Auenwald. Er 
verlas die Tagesordnung, die etwas kurzfristig in den Gemeinde-
blättern veröffentlicht wurde. Anträge sind keine eingegangen. 
In seiner anschließenden Rede wies er auf einiges hin, was ihn 
in den fast 16 Jahren als Vorsitzender beschäftigt. Altes wurde 
weitergeführt und Neues eingeführt. Mit 150 Mitgliedern sind 
wir der stärkste ehrenamtlich geführte Seniorenclub im Rems-
Murr-Kreis. Die ständige Angstmacherei und die wachsenden 
Vorschriften seitens der Politik sind kaum noch zu ertragen. So 
auch die unsägliche Diskussion über das Pflegeheim Brüden-
wiesen. Wo bleibt hier der menschliche Aspekt? Was ist mit Be-
standsschutz, der im ganzen Bundesgebiet besteht, nur nicht in 
Baden-Württemberg. Der plötzliche Tod von Julius Bachmann hat 
eine große Lücke, besonders bei den Tanzveranstaltungen hin-
terlassen. Mit dem Duo Arno und Werner wurden zwei Musiker 
gefunden, die diese Lücke gut ausfüllen. Die beiden kommen bei 
den Besuchern gut an, was der Besuch der Tanzveranstaltungen 
mit ca. 50 - 80 Personen beweist.
Des Weiteren hat sich RS viele Gedanken gemacht über die ge-
sellschaftliche und allgemeine Entwicklung in unserem Land. Im-
mer mehr Menschen sind unzufrieden. Er vermisst die Dankbar-
keit, den Schlüssel zu mehr Lebensqualität. Wichtig ist es, wieder 
das Gute zu sehen und dankbar für jeden neuen Tag zu sein, den 
wir gesund erlebe dürfen.
Es folgte das Grußwort des Bürgermeisters, Daniel Bogner. Er 
freut sich über die Einladung in der Stätte der Begegnung, des 
Austauschs und Gesprächs. Glücklich ist er, dass der Verein mit 
viel Herz und Einsatz geführt wird. Er bedankt sich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern und hofft, dass diese ihr Engagement bei-
behalten. Er wünscht allen einen schönen Nachmittag bei geselli-
gem Beisammensein.
Die Schriftführerin, Bärbel Rombold, listete die Veranstaltungen 
und Unternehmungen des Jahres 2022 auf. Hier wurde deutlich, 
dass das vergangene Jahr trotz Corona-Pandemie- Hürden voller 
bewegter und spannender Unternehmungen war.
Der seit drei Jahren als Schatzmeister gewählte Horst Tschirner 
nannte einen erfreulichen und leicht gestiegenen Kassenbestand. 
Es wurde ordentlich gewirtschaftet. Die Kasse wurde von den 
Kassenprüfern Bernhard Maier und Dagmar Greff am 11. April 
2023 geprüft. Alle Belege lagen vor, die Kasse wurde ordent-
lich geführt. So empfehlen die Kassenprüfer die Entlastung des 
Schatzmeisters, die einstimmig erfolgte. Daniel Bogner führte die 
Entlastung des gesamten Vorstands en bloc durch per Handzei-
chen. Auch die erfolgte einstimmig. Für die folgende Neuwahl 
der Vorstände wurde keine geheime Wahl gewünscht. Da sich 
alle bisherigen Vorstände bereit erklärten wieder zu kandieren, 
erfolgte auch hier die Wahl en bloc einstimmig. Gewählt wurden 
Roland Schlichenmaier als Vorsitzender, Maria von Babka als 2. 
Vorsitzende, Bärbel Rombold als Schriftführerin und Horst Tschir-
ner als Schatzmeister. Alle nehmen ihr Amt an. Der BM freut sich, 
dass sich alle für den Verein einsetzen. Auch die Kassenprüfer 
wurden einstimmig wiedergewählt und nahmen auch ihr Amt an.
Nun folgte die Totenehrung. Stellvertretend für alle im Jahr 2022 
gestorbenen Julius Bachmann.
In seinem Schlusswort betonte der Vorsitzende noch einmal, dass 
der Verein Personen braucht, die sich ehrenamtlich engagieren. 
Er dankt allen Vereinsmitgliedern, die sich wieder zur Wahl ge-
stellt haben. Des Weiteren dankt er allen Helferinnen und Helfern, 
besonders aber seiner Frau Rosemarie, die ihn tatkräftig unter-
stützt. Alle Personen, die sich für den Club engagieren, verdienen 
Respekt und Anerkennung. Er warb dafür montags zum Senioren-
treff zu kommen und dafür Werbung zu machen.
Dank auch an Frau Loth für ihre Unterstützung und an die Ge-
meinde, die den Raum zur Verfügung stellt. Er wies auf die nächs-

ten Veranstaltungen hin, Tanz am 04. Mai, Geburtstagsfeier am 
08. Mai, am 22. Mai der Kräuterspaziergang mit der Natur-
parkführerin, Gisela Weigle um 13. 00 Uhr. Der Weg führt ent-
lang des Brüdenbaches ca. 2 – 3 km. Ab 14.00 Uhr gibt es in der 
Seniorenbegegnungsstätte Kostproben. Der Termin wird noch im 
Gemeindeblatt veröffentlicht.
RS wünschte den Mitgliedern gesund zu bleiben und positiv zu 
denken. Nach seinem Rückblick mit Bildern lud er zum kostenlo-
sen Vesper ein.

 
Aufmerksame Zuhörer

 
Zwischendurch ein Schwätzchen Fotos: BR

Geschäftsstelle für

Sport – Gemeinschaft
Weissach im Tal e.V.

Handball Schützen Tischtennis Turnen Volleyball

Öffnungszeiten Geschäftsstelle
Kirchberg 9, Unterweissach
Internet: www.sgw-sport.de
https://www.facebook.com/SG-Weissach-im-
Tal-108956958245551/
https://www.instagram.com/sgweissach/
E-Mail: info@sgw-sport.de
Telefon-Nr.: 07191 58598, Fax-Nr.: 07191 302687
Tennis-Info: 07181 487932-0
E-Mail: RAGuertler@aol.com
Sie erreichen uns persönlich montags von 9.00 bis 11.00 Uhr und 
donnerstags von 17.00 bis 19.00 Uhr.
Ihr Team der Geschäftsstelle Jutta Mayer, Dorothea Schif



21Donnerstag, 04. Mai 2023  • KW 18

-Abteilung Handball

Einladung zur Abteilungsversammlung
Die Abteilungsversammlung der Handballabteilung der SG Weis-
sach im Tal findet am 16. Mai um 19 Uhr im Gasthaus Löwen in 
Heutensbach statt.

Einladung zur Abteilungsversammlung
Die ordentliche Abteilungsversammlung der Handballab-
teilung der Sportgemeinschaft Weissach im Tal findet am
Dienstag, dem 16. Mai 2023 um 19.00 Uhr im Gasthaus Lö-
wen in Heutensbach statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Grußwort des SGW-Vorstands
2.  Bericht des Abteilungsleiters
3.   Bericht des JSG- und Spielleiters über den Jugend- und Ak-

tivenbereich
4.  Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Aussprache über die Berichte
7.  Entlastung des Abteilungsausschusses
8.  Wahlen
9.  JSG HaRuWe – bisherige Erfahrungen
10.  Arbeitseinsatz Tälestreff
11.  Anträge
12.  Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis 11. Mai 2023 bei der Ab-
teilungsleitung eingereicht werden (abteilung@sgwhandball.
de). Alle Mitglieder der Handballabteilung der SG Weissach im 
Tal sind herzlich eingeladen. Gemäß der Abteilungsordnung sind 
Mitglieder ab 16 Jahren in der Abteilungsversammlung stimmbe-
rechtigt.
gez. Erhard Braun, Abteilungsleiter

FSJ bei der SG Weissach im Tal, Abt. Handball

 
 Plakat: Michael Wertenauer

Wir suchen dich!
Für die FSJ-Stelle bei der SG Weissach im Tal, Abteilung Handball!
Im Zeitraum vom 15.08.2023 bis zum 14.08.2024 übernimmst du 
sowohl bei uns im Verein als auch bei den Kooperationsschulen 
vielfältige Aufgaben. Außerdem hast du die Chance, die Übungs-
leiterlizenz im Breitensport zu machen. Für dein Engagement bei 
uns bekommst du ein monatliches Taschengeld von 310 €! Für 
weitere Infos besuche unsere Homepage unter sgwhandball.de 
und schicke deine Bewerbung an abteilung@sgwhandball.de.

Handball Grundschultag in Oberweissach
Am Dienstag, den 21.03 waren wir zu Gast an der Ganztagsgrund-
schule Oberweissach. Den Klassen 3 und 4 durften wir jeweils 
eine ganze Stunde lang den Handballsport näherbringen. Dazu 
spielten wir erst eine kleine Runde Fangen zum Aufwärmen, bis 
es dann richtig losgehen konnte. Die Klasse wurde in 5 Gruppen 
unterteilt die sich an unterschiedlichen Stationen beweisen muss-
ten. An einer Station wurden ihre koordinativen Fähigkeiten auf 
die Probe gestellt, im dem sie verschiedene Übungen an der Mo-
torikleiter absolvieren durften. An einer anderen Station durften 
sie jegliche Art von Prellen mit verschiedenen Schwierigkeits-
stufen testen und an der nächsten würde das präzise Werfen mit 
langem Arm und Fangen geübt. Außerdem dürfte jede Gruppe 
sich zwei Runden lang an Aufsetzerhandball versuchen und ein 
bisschen Spielluft schnuppern. Zum Abschluss bekam jedes Kind 
für seine Leistung eine Urkunde, ein kleines Werbegeschenk und 
ein Saisonheft der JSG Handball Rudersberg-Weissach im Tal.

 
 Foto: Sophie Knodel

Die Klassen zeigten enorm viel Motivation, sodass der Vormittag 
den Trainern und den Kinder besonders viel Spaß machte und 
vielleicht wird man nun in der Handballhalle auf das ein oder an-
dere neue Gesicht treffen.

Weibliche D-Jugend holt die Meisterschaft in der Kreisliga A
Am 25. März trat die weibliche D-Jugend ihr letztes Spiel der 
Saison gegen die HSG Strohgäu an. Um 14:10 Uhr traf sich die 
Mannschaft an der Wieslaufhalle in Rudersberg, um ein letztes 
Mal in dieser Saison die Halle für das Heimspiel vorzubereiten. 
Allen Spielern war die Freude auf dieses Spiel ins Gesicht ge-
schrieben, denn schon Wochen vorher hatten sie sich so deutlich 
an die Spitze der Tabelle gesetzt, dass es nicht mehr möglich war, 
eingeholt zu werden. Also hieß es jetzt die bisher gezeigte gute 
Leistung zu bestätigen und auch den letzten Heimspielsieg ein-
zufahren.
Schon während dem Aufwärmen zeigten sich alle höchst motiviert 
und die Stimmung war großartig, sodass es vor Spielbeginn ge-
lassen in die Kabine ging. Für einen großen Teil der Mannschaft 
war dies das letzte Spiel in der D-Jugend, sodass es mit den Wor-
ten der Trainer: „Habt einfach Spaß und genießt es“ zum Anpfiff 
ging.
Wie auch in allen anderen Spielen der Saison brauchte es die ers-
ten 3 Minuten um ganz ins Spiel zu kommen, aber anschließend 
setzte sich die Heimmannschaft schnell ab und zeigte selbstsi-
cher, dass sie diesen Sieg einfahren wolle. Mit sehr schönem 
Tempo-Spiel, Doppelpässen, 1-vs-1-Aktionen und sogar einem 
Treffer durch einen direkten Freiwurf war das Spiel wirklich sehr 
schön anzuschauen, was auch die vielen Zuschauer zu verstehen 
gaben. Lautstark wurde jede Spielerin und jede Aktion gefeiert.
Mit einem 25:11 wurde das Spiel dann endlich abgepfiffen und 
die Freude war groß. Endlich war man offiziell Meister! Die Mä-
dels fielen sich in die Arme, bedankten sich bei den vielen Zu-
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schauern und ließen sich feiern. Als krönenden Abschluss gab es 
für alle ein wirklich hart erarbeitetes Meistershirt, das sofort stolz 
präsentiert wurde.

 
 Foto: Sophie Knodel

Wir Trainer sind super stolz auf jede Einzelne, wie sie sich indivi-
duell und auch als Mannschaft weiterentwickelt haben, als Team 
zusammengewachsen sind und einfach die ganze Saison über 
motiviert und mit Spaß dabei waren. Die Mädels sind eine tolle 
Mannschaft, die noch ganz viel Potential hat und wir sind sehr 
gespannt, wohin ihre Reise noch gehen wird. Wir bedanken uns 
auch ganz herzlich bei den vielen Eltern, die stets zu allen Spielen 
gefahren sind, die Mädels unterstützt haben und ohne die diese 
Saison nicht so möglich gewesen wäre.

Niederlage im letzten Auswärtsspiel
TV Mundelsheim 2 – SG Weissach im Tal  28:23 (16:10)
Am vergangenen Wochenende versammelte Coach Rudolph-Wol-
ke seine Mannen, um gemeinsam das letzte Auswärtsspiel der 
Saison zu bestreiten. In der Käsberghalle/ Mundelsheim, am Ran-
de des Neckar, wollte man den Tabellenzweiten ärgern.
Denkbar unglücklich gestaltete sich der Beginn des Spiels. Die 
Weissacher erarbeiteten sich sehr gute Chancen, welche aber 
nicht den Weg ins Tor fanden. Im Gegensatz dazu war der Vi-
zemeister eiskalt und ging mit 4:0 in Führung. Zwar schaffte es 
die SGW mit zwei schnellen Toren auf 4:2 zu verkürzen, aber die 
Chancenverwertung war in der ersten Halbzeit nicht auf einem 
entsprechenden Niveau. Hinzu kamen noch zu einfache Fehler, so 
dass man dem Favoriten nicht entscheidend Paroli bieten konnte. 
So betrug der Rückstand zwischenzeitlich 8 Tore (13:5 23'). Die 
Weissacher ließen sich aber nicht hängen und blieben mit dem 
16:10 Halbzeitstand noch in Reichweite.
Nach der Pause zeigte die SGW ein anderes Gesicht. Zwar durf-
ten sich die Gastgeber als Erstes in die Torschützenliste eintra-
gen, aber in den folgenden zehn Minuten lag das Momentum klar 
auf Weissacher Seite. Die Abwehr war agiler und aggressiver als 
in den ersten 30 Minuten. Ebenso wurden Fehler minimiert und 
Chancen besser verwertet. Mit einem 8:3-Lauf verkürzte die SGW 
den Rückstand bis zur 43. Minute auf drei Tore (21:18) und hatte 
sogar die Chance auf zwei heranzukommen. Aber das geliebte Alu 
des Tores hatte etwas anderes im Sinn. Die Gäste ackerten immer 
weiter. Doch die Hypothek war zu groß. Der Favorit spielte die 
Zeit routiniert runter und gewann letztendlich mit 28:23.
Es spielten: Pfauser,Pollak - Ilse (5), Siegel (2), Voigt (3), Döttling, 
Häußer (1), Knoll (3), Nick (4), Wertenauer (1), Watzek (1), Grün (3/2)

 
 Logo: SGW

Handball, der Gipfel im Täle -  
#blauweissach
Haben Sie Fragen zum Handball im 
Weissacher Tal oder möchten Sie uns et-
was mitteilen:
abteilung@sgwhandball.de
www.sgwhandball.de
www.facebook.com/sgwhandball
www.instagram.com/sgwhandball

-Abteilung Tischtennis

Tischtennis für Anfänger
Die Tischtennis-Abteilung der SG Weissach im Tal bietet 
eine Spiel- und Trainingsmöglichkeit für Tischtennis-An-
fänger an.
Wann:  Di., 18.00 – 19.30 Uhr
Wo:  Sporthalle Bildungszentrum
Beginn:  ab sofort (27.9.2022)
Alter:  ab 7 Jahre
Schläger wird von der Abteilung gestellt
Anmeldung ist nicht erforderlich – einfach vorbeikommen
Ansprechpartner Peter Kemmler

Tischtennis für Freizeitspieler
Die Tischtennis-Abteilung der SG Weissach im Tal bietet eine 
Spiel- und Trainingsmöglichkeit für Tischtennis-Freizeitspieler 
an.
Wann:  donnerstags ab 19.00 bis 21.00 Uhr
Wo:  Seeguthalle (1. Hallendrittel)
Beginn:  ab sofort
Anmeldung ist nicht erforderlich – einfach vorbeikommen
Ansprechpartner: Otmar Ehrhardt

Sportverein
Unterweissach 1930 e.V.

Geschäftsstelle:
Martin Ziegler
Jägerhalde 44
71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191/312679
Fax: 07191/312680
E-Mail: geschaeftsstelle@svunterweissach.de
E-Mail: info@svunterweissach.de
Internet: www.svunterweissach.de

Verein der Gartenfreunde
Oberweissach-Bruch

Spielenachmittag
Ein herzliches Hallo liebe Frauengruppe!
Für Montag, den 8. Mai, ab 14.00 Uhr, möchte ich euch zu 
einem gemütlichen Nachmittag in unser Vereinszimmer einladen. 
Ich werde ein paar Spiele mitbringen, wenn ihr Lust zum Karteln 
habt, bringt bitte Karten mit, ansonsten unterhalten wir uns, wie 
es uns gefällt.
Liebe Grüße schickt euch Lilo

Parteien

 SPD Ortsverein Weissacher Tal
www.spd-weissacher-tal.de

 
 Foto: Jürgen 
Hestler

Herzliche Einladung zum 20. PoliTisch in 
der Alten Schmiede
Immer am 3. Mittwoch im Monat setzen sich 
Mitglieder, Freunde, Anhänger und Kritiker 
der SPD im Weissacher Tal im Nebezimmer 
der Alten Schmiede an einen PoliTisch, um 
über den oder die Aufreger des Monats zu 
diskutieren. Die SPD Weissacher Tal will da-
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mit die alte Tradition des Politisierens und damit die „Kunst des 
Miteinander-Streitens“ wieder aufleben lassen. Der PoliTisch ist 
ein klassischer Stammtisch ohne Tagesordnung und ohne Red-
nerliste. Man diskutiert, man streitet und trinkt anschließend ein 
Bier miteinander.
Die Themen bestimmen die Gäste. Tabuthemen und Denkverbote 
gibt es nicht.
Der 20. PoliTisch ist am 17. Mai 2023 um 20 Uhr im Neben-
zimmer der Alten Schmiede in Unterweissach.

Für die SPD Weissacher Tal
Jürgen Hestler, Ilona Flügge, Dietmar Schönberger, Sebastian 
Bauer

 
SPD Landtagsfraktion

Gernot Gruber: Info zu Hilfen bei explodierten Heizkosten
„Das von der Bundesregierung geschnürte Hilfspaket für diejeni-
gen, die nicht mit Gas heizen und dennoch unter den stark ange-
stiegenen Heizkosten gelitten haben, ist auch im Südwesten an-
gekommen“, sagt Gernot Gruber. Der Landtagsabgeordnete lässt 
dabei durchblicken, dass das Geld auch hätte schneller abrufbar 
sein können. „Dafür ist die Antragstellung verständlich formu-
liert,“ lobt der Abgeordnete.
Wer seine Wohnung mit Öl, Pellets, Koks, Flüssiggas, Holz oder 
anderen Energieträgern beheizt, die er nicht aus einer Rohrlei-
tung bezieht, und fürs Heizen im letzten Jahr mindestens doppelt 
so viel gezahlt hat wie das Jahr davor, der kann sich ab dem 8. 
Mai auf einem Internetportal erkundigen, ob er einen Härteantrag 
stellen kann – und diesen dort auch gleich einreichen.
Alternativ kann der Antrag ausgedruckt und zur Post gebracht werden. 
Der Antragsteller erhält dann – zusätzlich zu den 300 Euro Ent-
lastungsgeld – 80 Prozent der Heizkosten erstattet, die ihm über 
deren Verdopplung hinaus entstanden sind. Für die Verwaltbar-
keit und die Finanzierbarkeit gilt der Unterstützungskorridor zwi-
schen 100 Euro und maximal 2.000 Euro. Lagen die Heizkosten 
im Jahr 2021 bspw. bei 1.500 Euro, fängt die Förderung bei 3.125 
Euro an; wer 4.000 Euro bezahlen musste, erhält 800 Euro; und ab 
Heizkosten in Höhe von 5.500 Euro, d.h. ab Mehrkosten von über 
4.000 Euro gibt es den Maximalbetrag von 2.000 Euro.
Link zum Auskunfts-Portal mit der Möglichkeit den Antrag zu stellen: 
https://um.baden-wuerttem berg.de/de/energie/versorgungssi-
cherheit/energieversorgung-in-deutsch land/fragen-und-antwor-
ten-zu-haertefallhilfen-fuer-privathaushalte

Nachbarn
Gemeinde Auenwald
Auenwalder Sommernachts-Open-Air-Kino:
Am Samstag, 13. Mai 2023, gibt es in Auenwald wieder Filmgenuss 
unterm Sternenhimmel. Zum siebten Mal lädt das Partnerschafts-
komitee Auenwald-Beaurepaire gemeinsam mit der Gemeinde Au-
enwald zum Sommernachts-Open-Air Kino in den Unterbrüdener 
Rathausinnenhof ein. Beim diesjährigen Kino-Programm ist wieder 
für jeden Film-Geschmack was Passendes dabei.
Los geht´s um 18 Uhr in der Ratsscheuer mit dem Film „Der 
Junge und die Wildgänse“
Der 14-jähige Thomas hat so gar keine Lust, seine Sommerferien in 
der südfranzösischen Pampa zu verbringen. Doch dann schleichen 
sich die frisch geschlüpften Wildgänseküken in sein Herz und er 
beschließt, das ambitionierte Projekt seines Vaters zur Rettung der 
Wildgänse auf mutige Weise zu unterstützen. Eine waghalsige Reise 
in luftiger Höhe beginnt … Eine Abenteuergeschichte über Zusam-
menhalt, Freundschaft und Mut, mit viel Charme und Herz erzählt.

Der Junge und die Wildgänse ist ohne Altersbeschränkung, 
Laufzeit 113 Minuten, Eintritt: 3 Euro.
Um 21.30 Uhr startet der zweite Film rechtzeitig zum Sonnenun-
tergang dann im Rathausinnenhof.
Gezeigt wird „Tenor: Eine Stimme - zwei Welten“
In der französischen Komödie wird ein Underdog durch Zufall 
entdeckt und aus dem Rapper aus der Pariser Vorstadt, der sich 
durch Gelegenheitsjobs über Wasser hält, wird ein Opern-Newco-
mer. Eine fantastische Geschichte, die Lust auf die Oper (in Jog-
ginghosen) macht.
Tenor: eine Stimme – zwei Welten, FSK 12, Laufzeit 101 Minu-
ten, Eintritt: 6 Euro.
Karten gibt´s an der Abendkasse. Für Snacks, Popcorn und Ge-
tränke ist gesorgt.
Bitte vorsichtshalber die eigene Kuscheldecken zum perfekten 
Kinogenuss mitbringen, die Nächte können im Mai noch frisch 
sein. Bei schlechtem Wetter findet auch der Film „Tenor“ in der 
Ratsscheuer statt.

 

 

 

Veranstalter: Partnerschaftskomitee und Gemeinde Auenwald 

Der Junge und die Wildgänse 
 
Soweit das Auge reicht nur Schwemmlandebene und die 
flache Landschaft drum herum. Hier soll Thomas seine 
Ferien verbringen, ganz ohne Internet? Nein danke! Doch 
dann beginnt er sich für das Projekt seines Vaters zu 
interessieren: Der will 20 Zwerggänsen eine neue Flugroute 
in den Süden beibringen. Als der Plan zu scheitern droht, 
trifft der Junge eine mutige, aber auch sehr gefährliche 
Entscheidung. Ganz allein macht er sich mit den Vögeln auf 
den weiten Weg in den Süden. 
 

Eine Abenteuergeschichte über Zusammenhalt, Freundschaft 
und Mut mit viel Charme und Herz erzählt. 
 

 

Ein echtes Kinovergnügen voller Witz und Spannung! 

 

18.00 Uhr / 3 € 

Tenor  
Eine Stimme - zwei Welten 
Der talentierte Rapper Antoine schlägt sich als Lieferdienst-
Kurier in den Pariser Banlieues durchs Leben. Bei einer 
Sushi-Lieferung in der Pariser Oper trifft er durch Zufall auf 
Madame Loyseau, die sein Talent als Opernsänger sofort 
erkennt. Als Madame Loyseau Antoine als Schüler 
aufnimmt, verbirgt er seinen neuen Traum vor seinen 
Freunden und seiner Familie und stürzt sich in ein 
Doppelleben zwischen der vergoldeten Pariser Oberschicht 
und der rauen und gleichzeitig familiären Vorstadt. 

Zwei Welten, zwei Generationen und zwei Musikgenres. 
Wunderbar musikalische Clash-of-Cultures Komödie                                                                                                      

 

  

 

21.30 Uhr / 6 € 

Open Air 
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21.30 Uhr: Rathausinnenhof 

 
 
 
Wir  suchen  ab  1.  Juli  2023  bzw.  1.  September  2023  aufgrund  der  Erweiterung  unseres 
Kindergartens  in  Hohnweiler  um  zwei  Gruppen mit  geplanter  Ganztagesbetreuung  von  7.00
17.00 Uhr mehrere 
 

Erzieher/innen oder pädagogische Fachkräfte 
gem. § 7 KiTaG (m/w/d) 

 
Ihr Profil: 
 

  staatlich anerkannte/r Erzieher/in bzw. pädagogische Fachkraft gem. § 7 KiTaG 
  Fähigkeit  zum  selbstständigen  und  umsichtigen  Arbeiten  sowie  die  Befähigung,  eine 

vertrauensvolle Bindung zu den Kindern aufzubauen und den Bedürfnissen der Kinder in 
pädagogischer Sicht gerecht zu werden 

  Freude  daran,  sich  kreativ  und  motiviert  in  den  Alltag  der  Kindertageseinrichtung 
einzubringen 

  Teamfähigkeit, Eigenverantwortung und Einfühlungsvermögen 
  Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung 

 
Wir bieten Ihnen: 
 

  ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit 
  eine vielseitige, interessante, verantwortungsvolle und selbstständige Tätigkeit 
  engagierte und motivierte Kolleginnen und Kollegen 
  zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten 
  eine leistungsgerechte Vergütung je nach Qualifikation bis Entgeltguppe S 8a TVöD mit 

den  komfortablen  Sozialleistungen  des  öffentlichen  Dienstes  und  einer  betrieblichen 
Altersvorsorge 

 
Wenn  Sie  an  dieser  Tätigkeit  Interesse  haben,  freuen  wir  uns  auf  Ihre  Bewerbung.  Diese 
senden Sie bitte bis spätestens 21. Mai 2023 per EMail an bewerbungen@auenwald.de. Für 
weitere  Auskünfte  steht  Ihnen  Frau  Schien  unter  Telefon  07191/500538  oder  per  EMail 
schien@auenwald.de gerne zur Verfügung. 
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Schule fertig – was nun?        Bewirb dich jetzt …… 
 
 für ein Jahr, in dem du neue Erfahrungen in einem 

sozialen Arbeitsfeld sammeln kannst  
 

 für ein Jahr, in dem du dein erstes eigenes Geld verdienst 
 
 für ein Jahr, das eine sinnvolle Überbrückung bis zum Studium oder zur 

Ausbildung bietet 
 

 für ein Jahr, in dem du in fünf Seminarwochen zusammen mit anderen 
Freiwilligen deine kulturellen, sozialen und ökologischen Kompetenzen 
erweitern kannst 

 

Ein Jahr für DICH im Bundesfreiwilligendienst 
bei der Gemeinde Auenwald! 

 

 
 

Ab September 2023 suchen wir engangierte Jugendliche für folgende Einrichtungen: 
 

 Kindergarten Oberbrüden 
 Kindergarten Stockrain 
 Kindergarten Lippoldsweiler 
 Grundschule Unterbrüden/Oberbrüden 
 Grundschule Lippoldsweiler 

 
Wir freuen uns über Dein Interesse – sende eine Bewerbung an das Bürgermeisteramt 
Auenwald, Lippoldsweilerstr. 15, 71549 Auenwald oder per mail an: belz@auenwald.de. 
Für weitere Auskünfte steht Frau Belz unter Telefon 07191/5005-36 oder per E-Mail 
belz@auenwald.de gerne zur Verfügung. 

 

Informativ

Jugendmusik-  
und Kunstschule Backnang
Benefizkonzert des Bosch Sinfonieorchesters in Backnang
Konzert-Highlight mit Meisterwerken der russischen Ro-
mantik und jungen Talenten

 
Das Bosch Sinfonieorchester

Das Bosch Sinfonieorchester gastiert auf Einladung der Jugend-
musik- und Kunstschule mit einem Benefizkonzert am Sonntag, 
den 14. Mai um 19 Uhr im Backnanger Bürgerhaus. Auf dem Kon-
zertprogramm stehen Werke von Modest Mussorgsky, Karl Ditters 
von Dittersdorf, Friedebald Gräfe und Nicolai Rimsky-Korsakow. 
Das Konzert wird mit „Die Nacht auf dem kahlen Berge“ von Mo-

dest Mussorgsky eröffnet. Der Komponist beschreibt darin den 
Tanz der Hexen in der Johannisnacht auf dem Lyssaja gora („kah-
len Berg“), einem Ort der slawischen Mythologie, der ähnlich 
dem Blocksberg als Versammlungsort der Hexen gilt. Im An-
schluss präsentiert sich Anton Vogel als Solist mit zwei Sätzen aus 
dem Kontrabass-Konzert E-Dur des österreichischen Komponis-
ten Karl Ditters von Dittersdorf. Dieses Werk aus der Zeit der Wie-
ner Klassik gilt als eines der großen Standardkonzerte für Kontra-
bass. Als letztes Werk der ersten Konzerthälfte erklingt das 
Konzert für Posaune und Orchester B-Dur von Friedebald Gräfe. 
Dieses Solokonzert aus der Romantik zeigt die ganze Bandbreite 
und den Charakter des Instruments, vom lyrischen kantablen 
Spiel bis zum großen mächtigen Klang der Posaune.

 
Anton Vogel, Kontrabass

Die beiden jungen Musiker sind 
Stipendiaten der Riebesam Stif-
tung und werden in der Begab-
tenförderung der Jugendmusik- 
und Kunstschule gefördert. Sie 
sind Preisträger beim Wettbe-
werb „Jugend musiziert“ auf 
Landes- und Bundesebene.
In der zweiten Konzerthälfte 
steht die bekannte sinfonische 
Dichtung Scheherazadeop.35, 
von Nikolai Rimski-Korsakow 
auf dem Programm. Das ro-
mantische Orchesterwerk, das 
auf der Erzählung Tausend-
undeine Nacht beruht, zeichnet 
sich durch zwei typische Merk-
male der russischen Musik und 

speziell der Kompositionen von Rimsky-Korsakow aus: eine far-
benfrohe Instrumentation und ein im russischen Reichweit ver-
breitetes Interesse für alles Orientalische.

 
Magnus Unger, Posaune 

Die Pflege der Musik gehört zur Tradition im Hause Bosch. 1934 
wurden die musikalischen Instrumental-Aktivitäten der Mitarbeiter 
in einem Orchester zusammengefasst. Das heutige Bosch Sinfonie-
orchester setzt sich überwiegend aus Mitarbeitern der Bosch-Stand-
orte im Großraum Stuttgart zusammen. Das Orchester probt regel-
mäßig unter professioneller Leitung und präsentiert sich jährlich in 
mehreren Konzerten einer breiten Öffentlichkeit. Immer wieder wer-
den junge herausragende Instrumentalisten als Solisten vom Bosch 
Sinfonieorchester eingeladen und erhalten so die einzigartige Mög-
lichkeit, mit einem großen Klangkörper auf der Bühne zu stehen. 
Das hochkarätige Orchester konzertiert regelmäßig im Großraum 
Stuttgart und wird auch zu großen Festivals eingeladen. So trat das 
Orchester u.a. im vergangenen Jahr beim Festival Europäische Kir-
chenmusik in Schwäbisch Gmünd mit Beethovens 9. Symphonie auf.
Die Auswahl der Konzertprogramme umfasst nahezu alle Epochen 
der Musikgeschichte von Barock über Klassik und Romantik bis 
in die klassische Moderne, zum Beispiel Sinfonien von Brahms, 
Bruckner und Dvorak sowie Solokonzerte von Mozart, Strauss 
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und Schostakowitsch. Seit 2013 steht das Bosch Sinfonieorches-
ter unter der künstlerischen Leitung von Hannes Reich.

 
Der Dirigent Hannes Reich  Fotos: JMKS BK

Er unterrichtet an der Staatlichen Hochschule für Musik sowie am 
Max-Planck-Gymnasium in Schorndorf. Als Gast stand er unter 
anderem am Pult der Südwestdeutschen Philharmonie Konstanz, 
der Deutschen Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz, der Württem-
bergischen Philharmonie Reutlingen, dem Philharmonischen Or-
chester Freiburg oder der Kammerphilharmonie Graubünden und 
dirigierte Projekte an den Theatern Konstanz und Villingen.
2016 gewann Hannes Reich in der Berliner Philharmonie den 
Deutschen Chordirigentenpreis und war seither zu Gast bei na-
hezu allen deutschen Rundfunkchören. So dirigierte er Ensemb-
les wie den RIAS Kammerchor, den NDR Rundfunkchor und den 
MDR Rundfunkchor, leitete Produktionen beim WDR Rundfunk-
chor und übernahm Chor-Einstudierungen für das Freiburger Ba-
rockorchester, das MDR Sinfonieorchester, die Dresdner Philhar-
monie und das SWR Symphonieorchester. Von 2016 bis 2023 war 
Hannes Reich künstlerischer Leiter des Freiburger Bachchors.

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Spenden zu Gunsten des För-
dervereins der Jugendmusik- und Kunstschule sind herzlich will-
kommen.

Jugendmusik- und Kunstschule Backnang
Petrus-Jacobi-Weg 7, 71522 Backnang
jugendmusikschule@backnang.de
jugendkunstschule@backnang.de
Telefon 07191 894-460, Telefax 07191 894-105
www.backnang.de/jugendmusikschule

Öffnungszeiten der Verwaltung
Mo.  9-12 Uhr und 14-16 Uhr
Di.  9-12 Uhr und 14-16 Uhr
Mi.  9–12 Uhr und 14-18 Uhr
Do.  9-12 Uhr und 14-16 Uhr
Fr.  9-13 Uhr
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Jugendmusik- und Kunstschule Backnang

Petrus-Jacobi-Weg 7, 71522 Backnang  
Tel.: 07191 894-460, Fax: 07191 894-105 
jugendmusikschule@backnang.de 
backnang.de

Benefizkonzert
zugunsten des Fördervereins der Jugendmusik- und 
Kunstschule Backnang

Sonntag, 14.05.2023, 19 Uhr

Modest Mussorgsky – Eine Nacht auf dem kahlen Berge
Carl Ditters von Dittersdorf – Kontrabasskonzert E-Dur
Friedebald Gräfe – Konzert für Posaune und Orchester B-Dur
Nikolai Rimsky-Korsakow – Scheherazade op. 35

Solisten: Anton Vogel – Kontrabass, Magnus Unger – Posaune,  
Stella Manno-Fumey – Violine 

Bosch Sinfonieorchester, Leitung: Hannes Reich

EINTRIT T FREI
Um Spenden für den Förderverein  der Jugendmusik- und Kunstschule  Backnang wird gebeten.

Backnanger Bürgerhaus, 
Walter-Baumgärtner-Saal

 Sie auf eine gute 

Sichtbarkeit Ihrer 

 
bei Tag & Nacht
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Gemeinde Oppenweiler
Vergünstigter Saisonkartenvorverkauf für das Mineral-
freibad Oppenweiler
Bis zum 5. Mai 2023 findet zu den Öffnungszeiten des Rathauses 
der Saisonkartenvorverkauf noch statt. Beim Kartenvorverkauf er-
halten Sie einen Rabatt von rund 10 % und sichern sich damit 
Freizeit- und Badevergnügen pur über den gesamten Sommer. 
Bitte bringen Sie für die Jahreskarten bei Neuantrag ein Lichtbild 
mit. Bitte achten Sie bei bestehenden Jahreskarten insbesondere 
bei Kindern auf ein aktuelles Lichtbild und bringen Sie dieses ge-
gebenenfalls mit.
Die Jahreskarten sind im Vorverkauf für 54 Euro (Erwachsene), 27 
Euro (Kinder und Jugendliche ab 6 bis einschließlich 16 Jahren), 
108 Euro (Familien) und 67,50 Euro (Alleinerziehende) zu haben. 
Für den Erwerb von Familien- oder Alleinerziehenden-Karten 
füllen Sie bitte möglichst bereits vorab das Antragsformular aus 
(dies gilt auch für seitherige Besitzer einer Jahreskarte). Nähere 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.oppenweiler.de.
In den letzten Wochen wurde das Mineralfreibad aus seinem Win-
terschlaf geweckt. Die Badeanlagen wurden für den Badebetrieb 
gereinigt und auf Vordermann gebracht, so dass das Mineral-
freibad für seine Badegäste und alle „Wasserratten“ die Pforten 
öffnen kann.
Beim Saisonkartenvorverkauf sowie an der Freibadkasse 
ist eine Bezahlung mit der EC-Karte auch möglich!
Die Badesaison wird am Samstag, 6. Mai 2023 um 9.00 Uhr 
mit einer kleinen Feier eröffnet.
Öffnungszeiten:
Das Mineralfreibad hat vom 6. Mai bis 17. September 2023 ge-
öffnet.
In den Monaten Mai bis August:
Montag:  14.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag bis Freitag:  10.00 bis 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag:  9.00 bis 20.00 Uhr

September:
Montag:  14.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag bis Freitag:  10.00 bis 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag:  9.00 bis 19.00 Uhr

In den Monaten Juni, Juli und August findet dienstags und don-
nerstags von 6.00 bis 8.00 Uhr das Frühbaden statt.

Agentur für Arbeit
Waiblingen

Rems-Murr-Arbeitsmarkt im April
Arbeitslosenquote weiterhin bei 3,7 Prozent

Im letzten Monat blieb die 
Zahl der Arbeitslosen im 
Rems-Murr-Kreis nahezu 
unverändert. Die Arbeitslo-
senquote liegt wie bereits 
im März bei 3,7 Prozent. 
„Die hohe Inflation und die 
Folgen der - inzwischen 
zum Glück in einigen Bran-

chen etwas nachlassenden - Lieferengpässe zeigen erste 
Spuren auf dem Arbeitsmarkt. Dennoch beweist er sich 
insgesamt robust“, bewertet die Leiterin der Waiblinger 
Agentur für Arbeit, Christine Käferle, die aktuelle Ent-
wicklung.
Nach dem gängigen Kündigungstermin zum Quartalsende melde-
ten sich 867 Personen bei der Waiblinger Agentur für Arbeit und 
dem Jobcenter Rems-Murr aufgrund der Beendigung ihres Ar-
beitsverhältnisses arbeitslos. Im gleichen Zeitraum konnten 679 

Frauen und Männer ihre Arbeitslosigkeit durch die Aufnahme ei-
ner Beschäftigung beenden, 595 begannen eine Ausbildung oder 
Qualifizierung. Ende April sind im Bezirk 8960 Personen arbeits-
los gemeldet, 27 weniger als im Vormonat März. Im April letzten 
Jahres lag die Zahl der Arbeitslosen um 437 Personen niedriger, 
die Arbeitslosenquote betrug 3,5 Prozent.
Auch landesweit blieb die Arbeitslosenquote zum Vormonat un-
verändert und liegt weiterhin bei 3,8 Prozent. Vor einem Jahr lag 
sie bei 3,3 Prozent.
Auch wenn die Arbeitslosigkeit im Agenturbezirk im letzten Mo-
nat insgesamt kaum abnahm, konnten verstärkt junge Erwachse-
ne unter 25 Jahre ihre Arbeitslosigkeit beenden. Ihre Zahl ging 
um 50 (8,2%) zurück. Die Arbeitslosenquote dieser Altersgruppe 
liegt im Landkreis derzeit mit 2,3 Prozent etwas günstiger als im 
Landesschnitt (2,7 %).
Während beim Versichertenkreis der Agentur für Arbeit die Zahl 
der arbeitslos gemeldeten Menschen zum März geringfügig zu-
rückging (- 51), war beim Jobcenter eine leichte Zunahme um 24 
Personen zu verzeichnen.
Derzeit 56,8 Prozent aller im Bezirk arbeitslos Gemeldeten sind 
auf Leistungen vom Jobcenter angewiesen, 43,2 Prozent werden 
durch die Agentur für Arbeit betreut.
In den letzten vier Wochen wurden dem gemeinsamen Arbeit-
geberservice von Arbeitsagentur und Jobcenter kreisweit 488 zu 
besetzende Arbeitsstellen gemeldet, 12 mehr als im Vormonat. 
„Die Arbeitsmarktchancen sind unvermindert gut, vor allem für 
diejenigen, die über eine Ausbildung bzw. entsprechende Qualifi-
kationen verfügen“, betont Käferle. „Betrachtet man die qualifika-
tionsspezifische Arbeitslosenquote, wird deutlich wie wichtig eine 
berufliche Ausbildung ist: Im Jahr 2022 lag die Arbeitslosenquote 
im Rems-Murr-Kreis bei 3,6 Prozent. Für Personen mit einer abge-
schlossenen Berufsausbildung betrug sie 2,1 Prozent, bei Personen 
ohne abgeschlossene Ausbildung 12,9 Prozent (bundesweit knapp 
20%). Das Risiko, arbeitslos zu werden war also sechsmal höher“, 
führt sie weiter aus. Auf der anderen Seite wird es für Unterneh-
men immer schwieriger Personen mit den gewünschten Qualifika-
tionen zu finden. In diesem Zusammenhang verweist Käferle auf 
das vertiefte Beratungsangebot des Arbeitgeberservice der Agen-
tur für Arbeit. „BQN steht für “Beratung Qualifizierung Netzwerk„ 
und bietet allen Unternehmen, egal aus welcher Branche, Beratung 
zu den Themen Qualifizierung, Ausbildung und Fachkräftegewin-
nung aus dem Ausland. Das Qualifizierungschancengesetz ermög-
licht eine umfangreiche Weiterbildungsförderung, von der nicht 
nur Arbeitslose, sondern auch Unternehmen und ihre Beschäftig-
ten profitieren können. Unsere Beratungsfachkräfte informieren 
gerne über unsere Unterstützungsmöglichkeiten und beraten bei 
der Umsetzung“. Unternehmen, die Interesse an einer Beratung 
haben, wenden sich an ihre persönlichen Ansprechpartner*innen 
beim Arbeitgeberservice der Agentur für Arbeit oder melden sich 
unter der Nummer 0800 4 5555 20.

Jetzt noch Ausbildungsplatz sichern – rund 1.400 freie 
Ausbildungsstellen
Wie die Agentur für Arbeit mitteilt, sind im Rems-Murr-Kreis 
momentan noch fast 1.400 Ausbildungsplätze nicht besetzt. All 
denjenigen, die noch auf der Suche nach einer Ausbildungsstelle 
sind oder auch noch nicht genau wissen, wo die Reise hingehen 
soll, empfiehlt Käferle, jede Chance zu nutzen, um in den direkten 
Kontakt mit Ausbildungsbetrieben zu treten. Hierfür bieten die 
Fokus Beruf und die Praktikumswoche tolle Möglichkeiten.

Fokus Beruf – Die Ausbildungsmesse im Rems-Murr-Kreis
Am 5. und 6. Mai öffnet die Fokus Beruf wieder ihre Pforten für 
alle Ausbildungs- und Studieninteressierten aus dem Rems-Murr-
Kreis. Über 100 Ausstellende informieren an den beiden Tagen – 
jeweils von 9 bis 15 Uhr – in der Alten Kelter in Fellbach über ihre 
Ausbildungs- und dualen Studienangebote. Ein umfangreiches 
Rahmenprogramm rundet das Messeangebot ab.

Alle Informationen zur Messe sind zu finden unter 
www.fokus-beruf.de.
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Die Praktikumswoche öffnet Türen in Betriebe
Wie schon im letzten Jahr können sich Jugendliche ab 15 Jahren 
über www.praktikumswoche.de/rems-murr-kreis für die Teilnah-
me an eintägigen Praktika registrieren. Eine tolle Möglichkeit an 
5 Tagen in 5 Unternehmen reinzuschnuppern und 5 verschiedene 
Berufe kennenzulernen und sich dadurch vielleicht sogar schon 
die Option auf einen Ausbildungsplatz zu sichern. Jeder Prakti-
kumstag bietet somit neue Einblicke, Erfahrungen und Chancen.

 Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Das Landwirtschaftsamt in Backnang informiert:
Essen wie die Großen –  
Kindgerechte Kost nach dem ersten Lebensjahr
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern ab 10 bis 
15 Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des Rems-
Murr-Kreises in Kooperation mit der BeKi-Referentin Pet-
ra Scharberth-Zender Online-Vorträge an.
Wenn aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert es sich 
mehr und mehr für das Familienessen. Nach und nach können die 
Breimahlzeiten durch eine normale Mahlzeit ersetzt werden.
Wie sollte eine kindgerechte Mahlzeit aussehen? Welche Mei-
lensteine in der Essentwicklung gibt es? Wie gelingt Ihnen die 
Umstellung? Welcher Esstyp ist Ihr Kind? Diesen und weiteren 
Fragen geht die BeKi-Referentin Petra Scharberth-Zender in ih-
rem Online-Vortrag nach.
Die Veranstaltung wird an folgenden Terminen angeboten:
- Dienstag, 16. Mai,  von 19.00 bis 20.30 Uhr
- Mittwoch, 21. Juni,  von 19.00 bis 20.30 Uhr
Der Vortrag wird über die Landesinitiative BeKi – bewusste Kin-
derernährung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz gefördert und ist daher kostenfrei.
Eine Anmeldung ist unter E-Mail:pmscharberth@yahoo.de bis 
zwei Tage vor Veranstaltungstermin möglich. Genaue Informatio-
nen werden am Tag vor der Veranstaltung per E-Mail verschickt.

Das Landwirtschaftsamt in Backnang informiert:
Was kommt nach dem Stillen? – Einführung der Beikost
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern im Alter 
von 4 bis 8 Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des 
Rems-Murr-Kreises in Kooperation mit der BeKi-Referen-
tin Petra Scharberth-Zender Online-Vorträge an.
In den ersten 4 bis 6 Monaten ist Muttermilch bzw. Säuglings-
nahrung die beste Mahlzeit für das Baby. Danach reichen der 
Energie- und Nährstoffgehalt nicht mehr aus. Jetzt müssen die 
Milchmahlzeiten durch Beikost ergänzt werden.
Wann sollte mit dem ersten Brei begonnen werden? Wie erfolgt 
die Umstellung der einzelnen Mahlzeiten? Selbst kochen oder 
kaufen? Was muss bei allergiegefährdeten Kindern beachtet wer-
den? Diesen und weiteren Fragen geht die BeKi-Referentin, Petra 
Scharberth-Zender, in ihrem Online-Vortrag nach.
Die Veranstaltung wird an folgenden Terminen angeboten:
•	 Dienstag, 09. Mai 2023  von 19.00 bis 20.30 Uhr
•	 Mittwoch, 31. Mai 2023  von 19.00 bis 20.30 Uhr
Der Vortrag wird über die Landesinitiative BeKi – bewusste Kin-
derernährung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz gefördert und ist daher kostenfrei.
Eine Anmeldung ist unter E-Mail: pmscharberth@yahoo.de bis 2 
Tage vor Veranstaltungstermin möglich. Genaue Informationen 
werden am Tag vor der Veranstaltung per E-Mail verschickt.

vhs - Volkshochschule Backnang
Kursangebote der Volkshochschule Backnang
Ist eine Supernova ein „neuer“ Stern?
Astronomie für jedermann (23F10903)
2-mal ab Mi., 10.05.2023, 19:00–20:30 Uhr
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 8

Führung im Alten Schauspielhaus
mit Besuch der Aufführung „Die Laborantin“ (23F20001)
Do., 11.05.2023, 16:30 – ca. 22:00 Uhr
Treffpunkt: Altes Schauspielhaus Stuttgart

Gesunde Bewegung mit Latino-Dance
Workshop (23F30619)
Sa., 13.05.2023, 10:00–12:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 15

Vegetarische Ayurveda Küche (23F30974)
Sa., 13.05.2023, 10:00–14:00 Uhr
Bildungshaus, VHS Kochatelier, OG 1, Raum 6

Papa-Tochter-Kurs: Zöpfe & Co (23F82005)
Sa., 13.05.2023, 10:00–12:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 11

Märchen-Erlebnistour im Weinberg
Kinder ab 4 Jahre in Begleitung (23F82007)
Sa., 13.05.2023, 14:00–17:00 Uhr
Treffpunkt: Historische Kelter, Kleinaspach

Einblicke in die Erdgeschichte vor Ort –
Die Buocher Höhe (23F10908)
Sa., 13.05.2023, 14:00–17:30 Uhr
Treffpunkt: Buocher Höhe, Freizeitgelände Salenhäule

Basiswissen Kinderkrankheiten und Notfälle (23F80005)
Sa., 13.05.2023, 14:00–17:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 2

Schnelles Tages-Make-Up (23F11302)
Sa., 20.05.2023, 10:00–13:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 11

Geologische Waldwanderung (23F10912)
Sa., 20.05.2023, 14:00–17:00 Uhr
Aspach, Treffpunkt Wanderparkplatz Heiligental

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0

www.vhs-backnang.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Löwenzahn
Von weitem schon grüßen

auf den Wiesen
gelbe Blüten

die prahlen und strahlen
im Sonnenschein

als wollten sie
kleine Sonnen sein

Brigitte Thiessen
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       Jetzt Projekte einstellen

Nussbaum hilft,  
gemeinsam zu helfen
Stellen Sie Ihr Projekt vor.
Unsere Heimat spendet.

NEU
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VERANSTALTUNGEN

AUTOPFLEGE
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BANDA DI MONELLI

nur online unter
www.etsy.com/de/shop/
bandadimonelli.de

BANDA DI MONELLI ist ein kleines Handmade-Label
aus Baden-Württemberg. Im Onlineshop und auf
Etsy findet man schöne handgefertigte Dinge für
Babys & Kinder aus hochwertigen Biostoffen.

Nur einmal pro Kunde einlösbar. Der Rabatt wird sofort
abgezogen, der Versand wird nach der Bestellung erstattet.

10 %
Rabatt und kostenloser
Versand auf ausgewählte
Produkte

Gültig bis 31.12.2023

Lebensqualität im Alter.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.

Wir beraten
Sie kostenfrei:

07151
1658840

Wir vermitteln qualifiziertes
Pflegepersonal für die Betreuung
und Pflege bei Ihnen Zuhause.

Werkstr. 24 · 71384 Weinstadt
www.pflegepiloten.de

Tag des deutschen
Fertigbaus

07
Mai

Rund ums Fertighaus

Anfahrt über Ebniseestraße
Von 11:00 - 16:00 Uhr
Weitere Infos unter:
www.talbau-haus.de
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

GEMEINSAM FEIERN! GEMEINSAM GEWINNEN!
#GRANDLSVEREINSDIENSTAG #GRANDLSVEREINSDIENSTAG

Auf dem Stuttgarter

Frühlingsfest &

Cannstatter Volk
sfest

NUR in Grandls

Hofbräu Zelt

Eure erste
Maß geht
auf uns!

JETZT
RESERVIEREN

Vereinsdienstag

Reserviert als Verein dienstags euren Tisch auf dem Stuttgarter
Frühlingsfest & Cannstatter Volksfest mit mind. 10 Team-Kolleg*innen

Sichert euch vor Ort tolle Preise wie:
Jahresvorrat Kabinenbier
(1 Palette Stuttgarter Hofbräu Käpsele)

500 € für den nächsten Mannschaftsausflug
& weitere Highlights

#grandlsvereinsdienstag grandls-hofbraeuzelt.de



Anzeigen  |  29Mitteilungsblatt Weissach im Tal  •  4. Mai 2023  •  Nr.  18

IMMOBILIEN

Haussanierung - Teil 1 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist, hängt von ihrer
Energiebilanz ab. Die Energiebilanz ist eine detaillierte Aufstel-
lung aller Wärmeverluste und -gewinne eines Hauses. Nur
falls diese deutlich geringer ausfällt als der aktuelle technische
Standard, lohnt sich die Sanierung.

Eine Sanierung steigert denWert Ihrer Immobilie. Doch ob Sie
Ihre Immobilie am Markt gewinnbringend verkaufen können,
hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage. Bevor Sie mit einer
Sanierung viel Geld in das Haus investieren, sollten Sie sich
auch überlegen, wie lange Sie selbst noch in der Immobilie
wohnen wollen oder können (ziehen Sie ggf. eine Sanierung
zur Barrierefreiheit in Betracht). - Teil 2 folgt in KW 22 -

Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.
• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit

der Leibrente in bares Vermögen
• Finanzielle Freiheit im Alter mit

lebenslangem Wohnrecht

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Infos unter:
Tel. 0711 4005440

Rufen Sie uns an unter 07033 5266 75
Wir stellen den Kontakt für Sie her!

Energiewende mitgestalten –
Investieren mit Klimaschutzwirkung

Nachhaltig, fair und verantwortungsvoll in den
größtenWachstumsmarkt investieren.

Solarbeteiligung ab einer Mindestbeteiligung von
5.000 EUR und einer Laufzeit von sechs Jahren.

Emil-Haag-Straße 27 - 71263Weil der Stadt - info@brigittte-nussbaum.de
Brigitte Nussbaum

GmbH und Co. KG

Interesse?
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FS_2023-15_BewusstGenießen

Geregelte Mahlzeiten gehören
zum festen Alltag vieler Men-
schen. Sie bringen Familienmit-
glieder gemeinsam an den Ess-
tisch und sorgen für eine feste
Struktur. Nebenbei dienen sie zur
täglichen Kommunikation. Für
viele Menschen in der heutigen
sehr schnelllebigen und auf Fle-
xibilität beruhenden Gesellschaft
sind geregelte Mahlzeiten jedoch
kaum noch umsetzbar. Gleich-
zeitig besteht der Wunsch, sich
unabhängig von Ort und Zeit
mit ausreichend Energie und
Nährstoffen zu versorgen. Da-
her schlägt der Ernährungstrend
„Snackification“ eine deutliche
Veränderung der bisherigen Ess-
gewohnheiten vor.

Öfter essen
Anstatt geregelter großer Mahl-
zeiten sollen viele über den Tag
verteilte, kleine Snacks die Leis-
tungsfähigkeit aufrechterhalten.
Doch was steckt hinter dem
neuen Ernährungstrend, wie
funktioniert er und für wen ist
er überhaupt geeignet? Gegessen

wird bei der Snackification jeder-
zeit, wenn sich der Hunger mel-
det. Keineswegs ist dabei jedoch
der nächstbeste Schokoriegel ge-
meint. So spielen insbesondere
Obst und Gemüse, jedoch auch
Hülsenfrüchte und Vollkornge-
treide eine große Rolle. Erlaubt
sind gesunde, moderne Häpp-
chen nach Rezepten aus aller
Welt. Die Mini-Mahlzeiten der
Snackification sollten möglichst
gesund und ballaststoffreich sein
und somit zu einer ausgewoge-
nen Ernährung beitragen.

Meal Prep
Damit das gut gelingt, ist die Vor-
bereitung am Tag zuvor oder am
Wochenende ratsam. Um nicht
die Lust zu verlieren, sollte man
zudem offen für neue Geschmä-
cker, Zutaten und Zubereitungs-
formen sein“, rät Ökotropho-
login Micaela Schmidt. Wer die
Zeit findet, sich bereits Zuhause
einzelne Mahlzeiten vor zu por-
tionieren, kann dadurch ganz ne-
benbei auch nachhaltig snacken.
Die vorbereiteten Mahlzeiten re-

duzieren den Verpackungsmüll,
indem sie in wiederverwend-
baren Behältnissen transportiert
werden. Jedoch haben sich auch
der Handel und die Gastronomie
dem Wandel der Ernährungsge-
wohnheiten angepasst und bieten
zahlreiche, abwechslungsreiche
Snackmöglichkeiten.

Spontanundflexibel
Zu beachten ist, dass es derzeit
keine wissenschaftlich fundier-
te Aussage darüber gibt, wie oft
gesunde Menschen essen soll-
ten. Ebenso ist unklar, ob viele
kleinere Mahlzeiten langfristig
zur effektiven Reduktion des
Körpergewichts beitragen kön-
nen. „Entscheidend für eine
ausgewogene Ernährung ist die
Gesamtenergiezufuhr, welche
jedoch über den gesamten Tag
verteilt werden kann. Schluss-
endlich ist alleine die Energie-
bilanz für die Entwicklung des
Körpergewichts verantwortlich“,
so Schmidt. In jedem Fall ist der
Ernährungstrend Snackification
der Ausdruck einer spontane-

ren, flexibleren und individuel-
len Gesellschaft. Besonders ge-
eignet ist er für Menschen, die
mobil arbeiten und daher weder
an Essenszeiten noch einen Ort
gebunden sind. Auch ein unre-
gelmäßiger Alltag kann darauf
schließen lassen, dass viele klei-
ne Snacks eine hilfreiche Lösung
wären. „Jeder, der sich eine ge-
sunde, genussvolle Ernährung
mit viel Spontanität wünscht,
sollte daher nicht davor zurück-
schrecken, den neuen Trend
hin und wieder in seinen Alltag
einzubauen. Jedoch gilt trotz al-
ler Spontanität und Flexibilität
weiterhin – auch die altbekannte
Mittagspause, das gemeinsame
Abendessen mit der Familie
oder das genussvolle Treffen
mit Freunden haben etwas für
sich. Sie stehen für Achtsamkeit
und Fürsorge. Denn bei den ge-
planten gemeinsamen Mahlzei-
ten wird deutlich mehr als nur
Nährstoffe aufgenommen, näm-
lich Genuss und Zeit für sich
selbst“, so Schmidt. (BARMER/
red)

Foto: SolStock/E+/Getty Images

ERNÄHRUNGSTREND
SNACKIFICATION
www.lokalmatador.de/genuss/

Frühstück, Mittagessen und Abendessen: Nicht nur für Singles oderWorkaholics sind geregelte Mahlzeiten kaum noch einzuhalten. Oft
ist dieMittagspause viel zu kurz, der Aufwand zumKochen scheint zu hoch oder die heimische Küche ist sowieso nicht erreichbar. Doch
vielleicht bietet ein neuer, aus den USA stammende Ernährungstrend genau hierfür eine Lösung.

Veränderte Gewohnheiten im Ernährungsalltag

Foto: undefined undefined/iStock/Getty Images Plus

Hier finden Sie leckere Snack-Ideen und imVideo gibt
Dr. JohannesWimmer Tipps für gesunde Snacks:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-1912/
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STELLEN

STELLENGESUCHE

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-stuttgart

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Ferienjobs in der Logistik und Fertigung Murrelektronik GmbH Oppenweiler 105577692

Kaufmännischer Sachbearbeiter Finanzbuchhaltung Martin Weitbrecht | Rohrleitungsbau GmbH Stuttgart 105576789

Mitarbeiter NEOSTYLE GmbH & Co. KG Weissach im Tal 105574441

Mitarbeiter Manuela Mai Stuttgart 105584208

Zusteller G.S. Vertriebs GmbH Neustadt 105584098

Berater Veranlagung Grund- und Gewerbesteuer Komm.ONE | Anstalt des öffentlichen Rechts Stuttgart, Freiburg im Breisgau, Heidelberg,
Heilbronn, Karlsruhe 105507683

Junior Softwareentwickler weisenburger bau GmbH Karlsruhe 105387507

Praktikant im Marketing für das Online Content
Management Allianz Lebensversicherungs-AG Stuttgart 105099437

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Die Praktikumswochen gehen in die nächste Runde und
Sie haben die Möglichkeit, neue potenzielle Azubis ken-
nenzulernen.Mit den Praktikumswochen Baden-Württem-
berg schnuppern Schülerinnen und Schüler ab 15 Jahren
an fünf Tagen jeden Tag in ein anderes regionales Unter-
nehmen hinein. Ab sofort können Sie sich anmelden auf:
www.praktikumswochen-bw.de/unternehmen

FREITAG

5.5.
9 - 15 Uhr, und Samstag, 6.5. 9 - 15 Uhr

Fokus Beruf
Die Ausbildungsmesse im Rems-Murr-Kreis
Alte Kelter Fellbach – Infos: www.fokus-beruf.de

MITTWOCH

10.5.
10 - 15 Uhr

Arbeit mit Kindern – Berufe mit Kindern
Berufs- und Bildungsmesse
Arbeitsagentur Stuttgart, Nordbahnhofstrasse 30 - 34

MITTWOCH

24.5.
10 - 12 Uhr

DerWiedereinstieg in den Beruf
Infoveranstaltung für Berufsrückkehrende
BiZWaiblingen,Waiblingen.BCA@arbeitsagentur.de

Praktikumswochen Baden-Württemberg vom 30. Mai bis 23. Juni

Jetzt Azubis finden

Ich suche Putzstelle in
Auenwald oder Weissach im Tal wöchentlich 3-4 Stunden
ab 11.30 Uhr, kein Minijob. Anrufen ab 12 Uhr .
Tel:017671209393

Haushaltshilfe in Auenwald
Privathaushalt sucht erfahrene und sorgfältig arbeitende
Haushaltshilfe für Reinigungsarbeiten und Büglen. 3-4 Vor-
mittage pro Woche zu je 3 Stunden. Kein Minijob. PKW er-
forderlich. Bewerbungen bitte an drard@web.de
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MitMama die wilde und sanfte Seite des Südschwarzwalds entdecken
Für naturverbundeneMütter, die gerne draußen aktiv sind, bietet sich ein Reisegutschein zumMuttertag an. Dabei muss man gar nicht so
weit fahren. Der Luftkurort Bonndorf im Südschwarzwald und seineUmgebung laden zumEntdecken und Erholen ein.

Die Natur: Als Energietankstelle
Nummer eins lässt sie uns den
täglichen Trouble vergessen, zur
Ruhe kommen und neue Kraft
schöpfen.

BewegungundErholung

Mit ihrem Mix aus frischer Luft,
ursprünglicher Landschaft und
dem Quäntchen Abenteuer zieht
vor allem die Region Südschwarz-

wald unzählige Erho-
lungs- und Bewe-
gungshungrige
wiemagisch an.
Hier liegt auch
der Luftkur-
ort Bonndorf,
Heimat von
rund 7.000 Ein-
wohnern und fan-
tastischer Ausgangs-
punkt für aktive Touren mit

dem Rad oder per Pe-
des. So lockt mit der
Wutachschlucht
ein imposantes
Naturschutzge-
biet, welches als
„Deutschlands
größter Canyon“

einen Sehnsuchts-
ort für große und

kleineNaturfans darstellt.
Rund 28 km Wanderstrecke

führen vorbei an rauschenden
Wasserfällen, über verwunschene
Holzbrücken und auf schmalen
Pfaden entlang steiler Felswände.
Das wildromantische Flusstal der
Wutach beherbergt mit seinen bis
zu über 100m tiefen Schluchten
einen überwältigenden Reichtum
an Flora und Fauna, den es glei-
chermaßen zu entdecken wie zu
schützen gilt.
(HLC/red)

Tipps für eineWandertour durch dieWutachschlucht gibt es auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-263/
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Foto: LeManna/iStock/Getty Images PlusFoto: LeManna/iStock/Getty Images Plus

MuttertagMutt ertag
www.lokalmatador.de/muttertag

Der Muttertag steht vor der Tür und es ist an der Zeit, der wichtigsten Frau in unserem Leben zu zeigen, wie sehr wir sie schätzen. Es
gibt viele Möglichkeiten, unsere Mütter an diesem besonderen Tag zu ehren und ihnen zu zeigen, wie viel sie uns bedeuten. Blumen,
Süßigkeiten, Erlebnis-Gutscheine, Kurzreisen oder Gutscheine aller Art sind nur einige der Geschenkideen, die wir für denMuttertag
in Betracht ziehen können.

Blumen sind ein Klassiker,
wenn es um Geschenke für den
Muttertag geht. Sie sind eine
einfache, aber dennoch wun-
derschöne Art, um unsere Liebe
und Wertschätzung auszudrü-
cken. Ein bunter Blumenstrauß
ist ein perfektes Geschenk für
jede Mutter. Es gibt viele Blu-
menarten, die für den Mut-
tertag geeignet sind, wie zum
Beispiel Rosen, Tulpen oder
Lilien. Der Gärtnerische Fach-
handel hält speziell zum Mut-
tertag viele Ideen bereit, seien
es Sträuße oder liebevoll arran-

gierte Pflanzgefäße. Süßigkei-
ten und Lebensmittel sind eine
weitere großartige Geschenk-
idee für den Muttertag. Scho-
kolade, Pralinen oder Kuchen
sind immer eine willkommene
Überraschung. Wenn sie ger-
ne kocht, können wir ihr auch
ein Kochbuch schenken oder
ihr eine exotische Zutat besor-
gen, die sie schon lange einmal
ausprobieren wollte. Und wenn
sie gerade am Muttertag keine
Lust hat, zu kochen, laden wir
sie zum Essen in ein Restaurant
ein. Oder wir veranstalten ein

Muttertagsdinner bei uns zu
Hause, sodass Mama keinerlei
Arbeit hat und sich einfach nur
zurücklehnen kann.

Gemeinsame Zeit

Erlebnis-Gutscheine sind eine
großartige Möglichkeit, um
unsere Mütter an ihrem beson-
deren Tag zu verwöhnen. Ob es
sich um einen Tag im Spa, eine
Weinverkostung oder ein Kon-
zert handelt, es gibt viele Erleb-
nisse, die wir unseren Müttern
schenken können. Wir können

auch einen Gutschein für eine
Aktivität besorgen, die unsere
Mutter schon immer einmal
ausprobieren wollte, wie zum
Beispiel eine Ballonfahrt oder
einen Fallschirmsprung. Kurz-
reisen sind eine weitere groß-
artige Geschenkidee für den
Muttertag. Eine Wochenend-
reise in eine nahegelegene Stadt
oder ein Kurzurlaub in einem
Wellnesshotel sind großarti-
ge Möglichkeiten, um unserer
Mutter zu zeigen, wie sehr wir
sie schätzen, und Zeit mit ihr zu
verbringen. (ao)

Woher kommt derMuttertag?Mehr dazu auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-947/

Highlights zumMuttertag
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Leckeres zumMuttertag
Auf der Suche nach einem Muttertagsgeschenk? Wir haben
da eine Idee: Etwas Essbares! Denn Essen macht glücklich
und das gilt auch für unsere Mütter. Außerdem zeigt es ihr,
dass wir uns Gedanken gemacht haben und ihr eine Freu-
de bereiten möchten. Wir können ihre Lieblingssüßigkei-
ten kaufen oder ihr ein selbstgemachtes Frühstück ans Bett
bringen. Auch ein selbstgebackener Kuchen oder eine Torte
sind eine tolle Idee.

Eine tolle Überraschung zum
Muttertag ist es, ihr eine le-
ckere Torte oder einen Ku-
chen zu backen.Klassikerwie
Erdbeertorte, Schwarzwälder
Kirschtorte oder Apfelku-
chen sind beliebt und eine
sichere Wahl. Es gibt aber
auch ausgefallenere Varian-
ten wie Himbeer-Joghurt-
Torte oder Schoko-Bananen-
Torte, die für Abwechslung
sorgen können. Wenn die
Mutter Nüsse mag, könnte
ein Nusskuchen mit Zimt
undVanille das Richtige sein.
Eine fruchtige Zitronentorte
ist auch eine Option. Wenn
man sich nicht entscheiden
kann, kann man eine Kom-
bination aus verschiedenen
kleinen Kuchen und Tört-
chen zusammenstellen und
sie mit frischen Früchten
oder Schokolade verzieren.
Eine liebevolle Botschaft auf
einemKuchentopper oder ei-
ner Karte kann das Geschenk
abrunden. Diese süßen Le-
ckereien sind sicherlich ein
Grund zur Freude und eine

liebevolle Aufmerksamkeit
zumMuttertag.

Gutes aus der Konditorei

Selberbacken ist keine Op-
tion? Wie wäre es mit einer
leckeren Torte oder einem
feinen Gebäck aus der Kon-
ditorei? Dort gibt es eine
große Auswahl an köstlichen
Leckereien, die das Herz un-
serer Mütter höher schlagen
lassen. Ob fruchtig-frische
Obstkuchen, sahnige Torten
oder zarte Petit Fours - die
Konditorei hat für jeden Ge-
schmack etwas zu bieten. So
wird derMuttertag garantiert
ein süßer Erfolg! (ao)

Ein Rezept für eine leckere Zitronentorte gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3144/

Foto: Sarsmis/iStock/GettyImagesPlus

Foto: Eva-Katalin/E+/Getty Images

Zeitlose Geschenkideen
Der Muttertag ist eine wunderbare Gelegenheit, um der wichtigsten
Frau im Leben eine besondere Freude zu machen. Schmuck ist da-
bei eine beliebte Geschenkidee, die für viele Mütter eine große Be-
deutunghat. Schließlich symbolisiert SchmucknichtnurSchönheit,
sondern auch Wertschätzung und Liebe.

Die Auswahl an Schmuckstü-
cken ist dabei groß und vielfäl-
tig. Eine klassische Wahl sind
zumBeispiel Armbän-
der oder Ketten
mit Anhängern
in Herzform
oder mit Gra-
vur. Auch
O h r r i n g e
oder Ringe
mit funkeln-
den Steinen sind
eine schöne Mög-
lichkeit, um der Mut-
ter zu zeigen, wie wichtig sie ist.

Individualisierung

Wer es individueller mag, kann
auch Schmuckstücke mit den
Namen der Kinder oder En-
kel gravieren lassen. So wird
das Geschenk zu einem ganz
persönlichen Erinnerungs-

stück. Wichtig ist jedoch, dass
der Schmuck zum Stil und Ge-

schmack der Mutter passt.
Wer unsicher ist,

kann sich auch
von einem
F a c h m a n n
bzw. im Juwe-
liergeschäft
beraten las-
sen. Schließ-
lich soll das

Geschenk nicht
nur Freude be-

reiten, sondern auch
lange Zeit getragen werden
können. Schmuck eine zeitlose
und emotionale Geschenkidee
zum Muttertag, die für viele
Mütter einen hohen Stellenwert
hat und sie immer wieder an die
Liebe und Wertschätzung erin-
nert, die der oder die Schenken-
de(n) damit ausdrücken wollte.
(ao)

Noch mehr tolle Geschenkideen zum Muttertag auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2803/
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Blumen erwärmen das Herz, sie sind ein Zeichen der Anerkennung
für das Geleistete. Ganz unabhängig vor der Rolle, die die Mutter
einnimmt. Ob sie zugunsten des Nachwuchses eine berufliche
Auszeit nimmt oder einen Spagat zwischen Kinderbetreuung und
Karriere gewagt hat: Ein Blumenstrauß sagt „Danke, liebe Mama!“
– nicht nur von den eigenen Kindern, auch vomEhemann. Eine blü-
hende Topfpflanze oder ein sorgfältig arrangierter Blumenstrauß
trifft fast immer als LiebesgrußderNatur insHerz. Obeine exotische
Orchidee, ein Strauß roter Rosen als Klassiker oder ein buntes Ar-
rangement aus Frühlingsblühern – es hilft, die Lieblingsfarben der
Mutter zu kennen und bei der Wahl der Sorten notfalls Beratung
einzuholen. Im Zweifel schadet es nicht, direkt zu fragen: Freust du
Dich mehr über eine blühende Topfpflanze oder einen bunten Blu-
menstrauß? – Wertschätzung drückt sich auch darin aus, das Ge-
schenk sorgfältig auszusuchen. (GMH/BVE/red)

Weitere gute Gründe für Blumen zumMuttertag auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-945/

Ein Liebesgruß aus der Natur

Foto: FuenF/iStock/TFinkstock



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/
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Altersgerecht umbauenmit Fördergeldern
Wer im Alter komfortabel und sicher wohnenmöchte, sollte rechtzeitig an Sanierungsmaßnahmen wie etwa Barriere-
freiheit denken. Dafür stehen passende Förderprogramme zur Verfügung.

Sind die Kinder aus dem Haus,
das Arbeitsleben aber noch
nicht vorbei, sortieren sich
viele Bereiche des Lebens neu.
Häufig auch die Wohnsitua-
tion, denn im Eigenheim än-
dern sich Wohnwünsche und
Anforderungen: Mit steigen-
dem Alter wächst der Wunsch
nach Komfort und Sicherheit,
gleichzeitig sinkt der Platzbe-
darf. Eine gute Zeit für Umbau-
und Sanierungspläne.

Altersgerechter Umbau
Hinter altersgerechtem Woh-
nen verbirgt sich eine Wohn-
form, die Menschen im Alter
ein barrierefreies und kom-
fortables Leben garantiert.
Das Ziel: Eine Immobilie, die
so gebaut und ausgestattet
ist, dass sie Selbstständigkeit
möglichst lange begünstigt.
Neben den kleineren, rela-

tiv kurzfristig realisierbaren
Handgriffen gibt es umfang-
reichere bauliche Maßnah-
men für eine altersgerechte
Immobilie. Wege zum Gebäu-
de, Stellplätze auf dem Grund-
stück oder Türschwellen im In-
neren lassen sich verbreitern
oder ebenerdig, ohne Stufen
gestalten. Dabei können fes-
te oder mobile Rampen hel-
fen. Beim Bodenbelag gilt:
Kunststoff oder Korklinoleum
statt rutschigem Laminat. Die
Klassiker des altersgerechten
Umbaus sind die bodenglei-
che Dusche, eine Wanne mit
seitlichem Einstieg oder der
Treppenlift. Dagegen sind al-
tersgerechte Assistenz- oder
Smart Home-Systeme tech-
nologische Hilfen neueren
Datums. Mit ihnen lassen
sich Türen, Fenster und Roll-
läden mühelos bedienen. Eine

Gegensprechanlage oder ein
Sturzmelder geben Sicherheit.
In Kombinationmit einer ener-
getischen Sanierung wird der
barrierefreie Umbau zur cleve-
ren Altersvorsorge. Zumal mit
dem wachsenden Alter der
Bausubstanz oft ohnehin eine
Sanierung fällig wird. Energie-
effizienz und Barrierefreiheit
stehen dabei meist ganz oben
auf der Ausbau-Wunschliste.

Zuschüsse nutzen
All diese Umbauvorhaben
sowie Maßnahmen zum Ein-
bruchschutz und sogar den
Kauf von umgebautem, bar-
rierefreiem Wohnraum för-
dert die KfW-Bank mit dem
„Altersgerecht Umbauen-Kre-
dit (159)” – einem altersun-
abhängigen, zinsverbilligten
Darlehen bis zu 50.000 Euro je
Wohneinheit. Für weitereMaß-

nahmen zur Steigerung der
Energieeffizienz des Gebäudes
können ergänzende Förder-
programme genutzt werden.
Vor allem bei der Erneuerung
von Fenstern und Türen sollte
die Energieeffizienz grund-
sätzlich immer mitgedacht
werden. Liegt ein Pflegegrad
vor, bezuschusst die Pflege-
versicherung jede wohnum-
feldverbessernde Maßnahme
mit bis zu 4.000 Euro – vor-
ausgesetzt, dadurch wird die
Pflege zu Hause ermöglicht
oder erleichtert. Wer die Um-
baumaßnahmen selbst finan-
ziert, kann die Investitionskos-
ten von der Steuer absetzen.
Handwerkskosten können mit
bis zu 1.200 Euro (20 Prozent
von maximal 6.000 Euro) gel-
tend gemacht werden.
(Energie-Fachberater.de, red)

Foto: Vesnaandjic/E+/GettyImages

Bis zu 4.000 Euro Zuschuss gibt es von
der Pflegeversicherung.Weitere Tipps
und Videos finden Sie unter diesem
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/umbau-im-alter/
Foto: imaginima/E+/getty images

2023-18_BauWohKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BAUEN&
WOHNEN



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/
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Däfernstraße5 71549Auenwald
www.boehret.de Tel. 07191 / 35 51 - 0

EINFACH ZU...

ENTSPANNTER
RENOVIEREN...

Badmodernisierung
vomFachmann

„Für uns
die richtige

Entscheidung.“

Eine große Auswahl an Markisen & Überdachungen anschauen. Umfangreichen Spezialkatalog
und kostenloses /unverbindliches Aufmaßangebot (in ganz Süddeutschland) anfordern!
Unsere Großausstellungen:

Internet: www.mm-markisen.de
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Supergünstige Frühjahrsaktion!

Direkt vom Hersteller ·
bis 30 Jahre Garantie ·

TÜV-geprüft

M
arkisenbau Müller G

m

bH

Q
ua

lität
smanufaktur

Die Qualitätsmanufaktur
für Markisen & Überdachungen

71404 Korb • Winnender Straße 38 • 07151 4879 704
74626 BR-Schwabbach • Schmalbachstr. 18 • 07946 / 91170

Supergünstige Frühjahrspreise!
Sonntag, Tag der offenen Tür in allen Filialen 13 - 16 Uhr*

Patentierter
Sonnen- u. Regenschutz!
2 Tage Lieferzeit ab Werk!

Brandschutz im Haushalt: Mit diesen 
4 Tipps zur Technik und zur 
Vermeidung von Bränden mindern 
Sie das Gefahrenpotenzial. Jetzt lesen 
unter diesem QR-Code oder hier:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-826/

Foto: sturti/iStock/Getty Images Plus
    

Foto: DJD/NATURinFORM

Mit neuen Elementen erhält 
die Hausfassade entweder 
einen komplett anderen Cha-
rakter oder man setzt einzelne 
Akzente, die die vorhande-
ne Optik au� rischen. Bei der 
Auswahl der Materialien sollte 
man unter anderem auf star-
ke Witterungsbeständigkeit, 
einen geringen Wartungsauf-
wand und eine hohe Langle-
bigkeit achten.

Robuster Werkstoff in 
verschiedenen Optiken
Eine Alternative zu Holz, Klin-
ker und Putz sind Pro� le aus 
Holzverbundwerksto� en, die 
als vorgehängte hinterlüftete 
Fassade verwendet werden. 
Solche Leisten werden an-
hand einer Nut- und Spund-
verbindung formschlüssig 
und mithilfe von Montage-
klammern auf einer Holzun-
terkonstruktion verlegt. Da-
durch entsteht eine plane 

Ober� äche. Praktisch ist es, 
wenn die neuen Fassaden-
elemente einen rhombischen 
Querschnitt haben. Das heißt, 
dass die Oberseiten und die 
Unterseiten so geneigt sind, 
dass Regenwasser schnell ab-
laufen kann. Das reduziert die 
Schimmelbildungsgefahr. Mit 
Holzverbundwerksto� en ist 
man längst nicht nur auf die 
reine Holzoptik reduziert. Der 
Hersteller bietet neben einer 
natürlichen mehrfarbigen 
Holzmaserung auch Pro� le mit 
einer geprägten Linienstruk-
tur. Sie sind in verschiedenen 
Breiten erhältlich und können 
sowohl waagrecht als auch 
senkrecht sowie in Kombinati-
on verlegt werden. Wer in der 
Planungsphase einmal tes-
ten möchte, welche Optik am 
besten zu seinem Haus passt, 
probiert diverse Alternativen 
online mit einem Fassadenpla-
ner aus. (djd/Naturinform/red)

Tipps zur Fassadendämmung � nden Sie auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-841/

Frische Optik durch 
Fassadenrenovierung
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https://nussbaum.de/alle-epaper-verein/

Wählen Sie jetzt
die ePaper Ihrer
Region aus:

Ob der Spielbericht des Fußballvereins, die
Trainingszeiten des Tennisclubs oder die nächste
Veranstaltung des Turnvereins – mit den ePaper
von NussbaumMedien sind Sie über Ihre
Sportregion immer top informiert.

Abonnenten wissen mehr –
KOSTENLOS über Ihre Ortsgrenzen hinaus

Jetzt NEU:
380 Amtsblätter
und Lokalzeitungen
als ePaper lesen
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07183 / 41031
info@haus-lutzenberg.de

Das Haus mit mehr
Blick in Lutzenberg!

Eine auf Statista verö� entlichte Umfrage weist auf zwei Trends 
hin, die das Reiseverhalten wohl auch kün� ig prägen werden: 
28 Prozent der Befragten wollen 2023 Urlaub im eigenen Land 
machen – und mehr als die Häl� e ist bei Reisen gerne in der Na-
tur. Dieser Wert liegt deutlich höher als in vielen anderen Län-
dern. Naturnahen Urlaub können Paare, Familien und Gruppen 
auch in Ferienunterkün� en verbringen. Hier wartet ein abwechs-
lungsreicher und regionaler Ausgleich zum schnelllebigen und 
stressigen Alltag.

Das Reiseverhalten der Men-
schen in Deutschland hat sich 
2022 wieder normalisiert, die-
ser Trend wird nach Ansicht 
von Fachleuten auch in diesem 
Jahr anhalten. Laut Umfrage 
haben im vergangenen Jahr 
23 Prozent der Befragten über-
haupt keine Urlaubsreise unter-
nommen – im Pandemiejahr 
2021 waren es noch 37 Prozent 
gewesen. Im Gegenzug stieg der 
Anteil derjenigen, die zwei- bis 
fünfmal unterwegs waren, von 
34 auf 47 Prozent.

Frühstück im Pyjama
Gerade für Familien mit Kindern 
bieten Ferienhäuser viele prakti-
sche Vorteile: Im Gegensatz zum 
Hotel gibt es keine festen Früh-
stücks- und andere Essenszeiten, 
Klein und Groß können nach 
Herzenslust ausschlafen und 
den Tag ganz locker im Pyjama 
beginnen. Danach kann man 
genauso � exibel einen gemein-
samen Aus� ug in die Umgebung 
unternehmen. Ferienparks bei-
spielsweise bieten verschiedene 
Unterkün� e und Aktivitäten 
auf einem Fleck. Viele Ferien-

parks liegen in reizvollen und 
sehenswerten deutschen Re-
gionen wie beispielsweise im 
Harz, in der Eifel, in der Region 
Saar/Hunsrück, an der Ostsee, 
im Sauerland, im Oldenburger 
Münsterland oder an der Mosel.

Urlaub als Gruppe
Damit die schönen Momente 
mit der Familie und mit Freun-
den geteilt werden können, 
kann man große Ferienhäuser 
oder auch mehrere Häuser ne-
beneinander mieten. Aktivi-
täten sind auf kurzen Wegen 
rund um die Unterkün� e mög-
lich, für jedes Alter und jeden 
Geschmack ist etwas geboten: 
Fahrradausleihe, Wandern, Mi-
nigolf, Schwimmbad oder Klet-
terwand. Bei schlechtem Wetter 
stehen auch Indoor-Spielplätze 
zur Verfügung. Wer Lust auf 
eine außergewöhnliche Unter-
kun�  hat, kann sich für Safa-
rizelte, Woodlodges, Kinder-
häuser und sogar Hundehäuser 
entscheiden. Umfassende und 
kompetente Beratung gibt es im 
Reisebüro.
(djd/UHLMANN PR/red)

Anreise im eigenen Auto? Hier gibt’s Tipps:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1506/

Reisetrends in Deutschland

Foto: g-stockstudio/iStock/Getty Images Plus

Auf die Bedürfnisse von Menschen mit Behinderung hat sich die 
Eckernförder Bucht eingestellt. Sie gilt als eine besonders schöne 
Region an der Ostseeküste Schleswig-Holsteins. Zentrum ist die 
lebendige Hafenstadt Eckernförde mit ihrem maritimen Flair, sie liegt 
nur wenige Autominuten von Kiel entfernt. An drei der schönsten 
Strände sind spezielle Strand-Rollis verfügbar und Strandkörbe, die 
man über eine Rampe erreichen kann. Von Mai bis September sind 
zudem zwei Holzrampen fest installiert, die zu den Einstiegstreppen
am Wasser führen, einem kühlen Vergnügen steht auch für 
Menschen mit Handicap nichts im Wege. Eine spannende Erfahrung 
ist auch der Besuch im Hochseilgarten. Er hat Stationen aufgebaut, 
die mit dem Rollstuhl zu bewältigen sind. (djd/ Eckernförde Touristik 
& Marketing GmbH/red)

Weitere Tipps rund um den Urlaub gibt es im Reiseratgeber auf
www.lokalmatador.de/reisen/

Ostsee-Urlaub für alle – auch mit Behinderung

Foto: djd/Landal GreenParks/Anton Röse

REISE UND FREIZEIT
www.lokalmatador.de/freizeit/



EINE STARKE GEMEINSCHAFT
HANDELS- UND GEWERBEVEREIN RUDERSBERG E. V.

Auf nach Rudersberg!
Es lohnt sich!

STAUNEN, SHOPPEN, SPAß HABEN
Verkaufsoffener Sonntag mit buntem Rahmenprogramm

Am Sonntag, 7. Mai, lädt der 
Handels- und Gewerbeverein 
zum alljährlichen Mai-Treff nach 
Rudersberg ein. Vielfältige An-
gebote, Aktionen und Attrakti-
onen locken Besucher aus nah 
und fern ins Wieslauftal und ma-
chen Rudersberg an diesem Tag 
zum bunten Spektakel.

Rudersberg zeigt sich vielfältig, 
interessant und überraschend – 
ein Weg, der sich lohnt!
Im Rahmen des verkaufsoffe-

nen Sonntags präsentieren sich 
Handel, Gastronomie, Gewerbe 
und das Handwerk in Ruders-
berg. Ein vielfältiges, buntes 
Rahmenprogramm für Jung 
und Alt begleiten den Aktions-
tag, und auch für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Die 
Schwäbische Waldbahn dampft 
schon ab Stuttgart ins schöne 
Wieslauftal, sowohl Auto- und 
Radfahrer als auch Wanderer 
und Spaziergänger sind herzlich 
willkommen. 

Mai-Treff in Rudersberg  
am Sonntag, 7. Mai 2023  

mit verkaufsoffenem Sonntag von 12 bis 17 Uhr

Flohmarkt

Foto: W. Hinderer
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B E S T A T T U N G E N | V O R S O R G E
Täglich 24h erreichbar
Telefon 07183 - 932 68 66
Backnanger Straße 19
73635 Rudersberg
www.bestattungen-scheufele.de

Auch amMaitrefffür Sie da!

Im Fuchshau 4
73635 Rudersberg
Tel. 0 7183 / 938780
info@sm-kuechen.de
www.sm-kuechen.de

Küchen ganz persönlich



Der Handels- und Gewerbeverein möchte seine Besu-
cher mit einer Mischung aus Informations-, Einkaufs- 
und Freizeiterlebnis begeistern. Die beteiligten Unter-
nehmen haben sich deshalb viel einfallen lassen und 
ein attraktives Programm für Jung und Alt auf die Beine 
gestellt.

Lassen Sie sich überraschen, inspirieren und genie-
ßen Sie den Tag! Rudersberg – ein Weg, der sich lohnt!

AUF NACH RUDERSBERG!

Foto: W. Hinderer

.

METZGERE I. S E I T 1 7 8 0.

Welzheimer Str. 31
73635 Rudersberg
E-Mail: baeker-chris@outlook.de
Insta: baekerchris
Tel.: 071839339144

Wir bieten auf demMai-Treff an:
• Maultaschen mit Kartoffelsalat
und Brezel
• Kaffee und Kuchen



Alles neu macht der Mai – so heißt es.  Und es 
stimmt. Als Übergang zwischen dem oft wech-
selhaften April und dem Sommermonat Juni 
ist der Mai die Zeit, in dem sich Mutter Natur so 
richtig austoben kann. Wonnemonat wird er oft 
genannt, doch mit den Eisheiligen birgt er auch 
nochmal ordentlich Potential für Nachtfrost.

Wie das oft so ist mit den besonderen Monaten, 
so hat auch der Mai seine ganz speziellen Bräu-
che, die auch in Baden-Württemberg gefeiert 
werden. Und gefeiert wird im Mai traditionell viel.

Heraus zum 1. Mai
Begonnen wird der Mai deshalb auch mit ei-
nem Feiertag. Die Wurzeln des 1. Mais – auch 
Maifeiertag, Tag der Arbeit oder auch interna-
tionaler Kampftag der Arbeiterklasse genannt 
– liegen im Aufkommen der Arbeiterbewe-
gung im 19. Jahrhundert. Große Kundgebun-
gen der Gewerkschaften finden bis heute an 
dem Tag statt. 2022 fällt der Maifeiertag zwar 
eher arbeitnehmerunfreundlich aus – er fällt 
auf einen Sonntag –, gefeiert wird dank Coro-
na-Lockerungen aber vielerorts.
(Hexen-)Tanz in den Mai

Die Nacht vor dem Maifeiertag ist als Walpur-
gisnacht bekannt – ihren Namen hat sie von 
der Heiligen Walburga, deren Gedenktag im 
Mittelalter am 1. Mai begangen wurde. In der 
Nacht zuvor war laut verschiedener mittelal-
terlicher Quellen mit verstärkter Hexen-Ak-
tivität zu rechnen, auch in Süddeutschland. 
Der Heuberg auf der Schwäbischen Alb war 
angeblich der Tanzplatz der Hexen.

Oh, Maienbaum
Auch der Maibaum ist ein typisch süddeut-
sches Phänomen. Die bis zu 30 Meter hohen, 
geschmückten Baumstämme sind auf vielen 
Plätzen im Ländle zu finden. Oft werden sie 
zum 1. Mai gestellt – per Muskelkraft, nachdem 
sie zuvor in einer feierlichen Prozession durch 
den Ort getragen wurden. Mit bunten Bändern 
und frischem Grün geschmückt und mancher-
orts auch mit Zunftsymbolen versehen, reprä-
sentieren sie die Wiederkehr der Natur.

Nächtliche Überraschung 
Ihren ganz privaten Maibaum bekommen 
junge Frauen im südlichen Schwarzwald, aber 
auch auf der Schwäbischen Alb und im Ho-

henlohischen. Heimlich stellen ihre Verehrer 
nachts einen kleinen mit Krepppapier und 
Geschenken verzierten Birkenstamm auf; an 
der Dachrinne, am Schornstein oder eben im 
Vorgarten wird er platziert. Diese Liebesmaien 
oder Maienstecken bleiben den ganzen Monat 
über stehen, bevor sie von ihren Aufstellern ab-
geholt werden, ganz offiziell und gegen eine 
Belohnung – meist einen Kuss von der Dame, 
einen Kasten Bier vom Vater und einen Kuchen 
von der Mutter.

Spaß muss sein
Im Schwarzwald – Baar-Kreis aber auch am 
Bodensee sind in der Nacht zum ersten Mai 
die Maienstecker unterwegs. Kreative Schil-
der, Witze auf Kosten der Nachbarorte oder 
der Ortspolitik, Klingelstreiche aber auch 
einfach nur der mehr oder weniger dekorati-
ve Einsatz von Rasierschaum oder Klopapier. 
Die Palette an gelungenen und weniger ge-
lungenen Maischerzen ist groß.

Blumen für Mama
Auch später im Mai gibt’s einiges zu feiern: So 
ist der erste Sonntag im Wonnemonat traditi-
onell den Müttern gewidmet. Ausgehend von 
den USA verbreitete sich die Idee eines Feier-
tags für die Mütter. In Deutschland wurde er 
bezeichnenderweise 1922 vom Verband deut-
scher Blumengeschäftsinhaber initiiert, wohl 
bis heute profitiert dieser Wirtschaftszweig am 
meisten von dieser Idee, Blumengeschäfte dür-
fen an diesem Tag sogar öffnen. Und die Väter? 
Die feiern (sich) an Christi Himmelfahrt.  (jr)

DER MAI: EIN MONAT VOLLER BRÄUCHE UND TRADITIONEN

BRAUCHTUM

Tanz in den Mai, Maibaumstellen und wil-
de Streiche. Warum wir Maibräuche feiern 
zeigt das Video in unserem ausführlichen 
Mai-Artikel – entweder über den QR-Code  

 oder auch hier: 
https://lokalmatador.net/maibrauch/Foto: sarradet/iStock/Thinkstock

Foto: gabort71/iStock/Thinkstock
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0
rems-murr@garant-immo.de
www.garant-immo.de

HEIMTEX & POLSTEREI

W o h n e n n a c h I h r e r A R T

Remshalden-Grunbach, Fellbacher Str. 50 • Tel. (07151) 16787-0 • www.polsterei-blind.de

über

40
Jahre

Sonnen- und Sichtschutz

Schau
Raum

mit riesiger

Auswahl

• Heimtex in großer Auswahl:
Gardinen, Store, Vorhänge, Plissee,
Rollos, Sonnenschutz u.v.m.

• Verarbeitung aus Meisterhand

Max-Eyth-Str. 5
71549 Auenwald-Mittelbrüden
www.markisen-zanker.de
Telefon: 07191 62640

Noch bis 31. Mai:

15% Rabatt
auf Markisen, Sonnen-
schirme, Sonnensegel

und Überdachungen!

Mai-Glückchen.

Grundstück oder
Abbruchhaus gesucht!
Sichern Sie sich jetzt 3.000 €

Vermittlungsprämie!

Sie wollen Ihre Anzeige
per E-Mail aufgeben?
Kontaktieren Sie uns:
uhingen@nussbaum-medien.de

Jetzt bestellen und

50% sparen!

+ + + EXKLUSIV FÜR NUSSBAUMCLUB-MITGLIEDER + + +

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock – der original
2:1-Gastronomie- und Freizeitführer für Ihre Region!

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote!
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis.
Und so einfach geht‘s:
1. Online www.gutscheinbuch.de/

Schlemmerblock öffnen
2. Unter „Code einlösen“

„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock

auswählen
4. Nur 50% zahlen

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote! 
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant 
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

www.gutscheinbuch.de/

Anbieter: Gutscheinbuch.de Schlemmerblock
Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms
www.gutscheinbuch.de

* Unsere Printleser sind automatischMitglied im Nussbaum Club


